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Vorwort 

 

Wolfersweiler war ursprünglich eine dem Zisterzienserkloster Wörschweiler bei 
Homburg inkorporierte Pfarrei. Als das Kloster in der Reformationszeit aufgelöst 
wurde, fielen seine Rechte an Pfalz-Zweibrücken. In diesem Territorium wurde die 
Reformation bereits ab 1523 eingeführt und 1588 der Übertritt zur reformierten 
Konfession vollzogen. Das ursprünglich zur Pfarrei Wolfersweiler gehörende No-
hfelden kehrte 1704 unter der Regierung einer lutherischen Linie des Hauses 
Pfalz-Zweibrücken zum Luthertum zurück und wurde zur eigenen Pfarrei erhoben. 
Eine weitere Einbuße in ihrem Bestand erlitt die Gemeinde Wolfersweiler, als sie 
nach dem Wiener Kongress zum oldenburgischen Fürstentum Birkenfeld kam, die 
bisher zugehörigen Ortschaften Hahnweiler, Rückweiler und Rohrbach dagegen 
zum sachsen-coburgischen Fürstentum Lichtenberg, wo sie der Gemeinde Ber-
schweiler zugeordnet wurden. 1934 wurde das Gebiet des Fürstentums Birkenfeld 
Teil der rheinischen Provinzialkirche. 
 
Das Archiv der Evangelischen Kirchengemeinde Wolfersweiler wurde 1960 von 
Pfarrer Paul Melzer nach dem seinerzeit gültigen Registraturplan für rhei-
nisch-westfälische Kirchengemeinden geordnet. Die Archivalien reichen im All-
gemeinen bis 1600 zurück, nur eine stammt aus dem Jahr 1586, allerdings in einer 
Abschrift von 1778. In dem sehr tief erschlossenen Bestand ist vor allem auf die 
ausgesprochen dichte Überlieferung zu Kirche und Pfarrhaus zu verweisen. Eine 
ganze Reihe von Jahresrechnungen hingegen fehlt. Im Zuge der Akzession 1997 
wurde der Bestand um weiteres Schriftgut mit einer Laufzeit bis (in einem Fall) 
1976 ergänzt. 
 
Literatur: Rosenkranz, S. 112; Alfred Hans Kuby: Von der Reformation der Pfarrei 
Wolfersweiler im 16. Jh., in: MEKGR 27 (1978), S. 211-216. 
 
Ergänzende Archivbestände: 1OB 008 (Ortsakten Wolfersweiler, ca. 1838-1971); 
1OB 030B (Konsistorium Birkenfeld). 
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4KG 044B 

Wolfersweiler 

0 Kirchengemeinde und Verfassung 

00 Allgemeines 

  

1 

Tomus 1 
1601-1731 

Enthält: 
Collectio 

Actorum 

ad Ecclesiam, quae Wolferswillae est, 

Eu. Reformatam pertinentium, post obitum 

Dn. Frid. Ludovici Euleri, h. l. Pastoris 

mens. Nov. 1747 repertorium Tomus 1 

inde a Saeculo Superiori ad Annus 1731 

Wolfersweiler 

Kirchen-Akten 

Erste Sammlung 

mit 

Specification 

der in diesem Tomo enthaltenen Stücke 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 1 

 

 

  

1a 

Tomus 2 
o.D. (18. Jh.) 

Enthält: Liegenschaftsbuch der Gemeinde 

Umfang: In Schweinsleder gebundener großer und dicker Band 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 1a 
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2 

Älteste Urkunde 
1586 

Enthält: 
Copia 

Wolfersweiler Pfarr-Weissthum aus dem Jahre 1586 

gefertigt am 11. Februar 1778 

In dem Namen Gottes Amen 

Inhalt: 

Zunächst Namen der Beteiligten, elf Zensoren des Kirchspiels Wolfersweiler 

1. Velten Lauer, Nohfelden 

2. Hassen Petgen, Assweiler 

3. Heimen Hans, Steinberg 

4. Claus Stephan, Eitzweiler 

5. Hans Römer zu Wallhausen 

6. Cariuc Claus zu Wolfersweiler 

7. Wendel Goeltzerachter (heute Gelzenleuchter) aus Hahnweiler 

8. Emich zu Gimbweiler 

9. Weiss Hassen Peter von Hirstein 

10. Joachim Junker von Hirstein 

Cöll Jacob ist nicht erschienen, weil er an diesem Tage nicht zu Hause war. 

Zur Verhandlung stehen folgende Fragen: 

1. Die erste Frage, wer die Collatur zu Wolfersweiler einem Pfarrer daselbst zu 

sagen oder zu präsentieren habe 

2. Zum andern, wer das Corpus oder Bauch der Kirchen bauen und im Bau zu 

erhalten schuldig sei 

3. Zum dritten, wer den Thurm und Ringmauer um die Kirche ... handhaben, bauen 

und erhalten soll 

4. Zum vierten, wer den Chor handhaben soll 

5. Zum fünften, wer das Pfarrhaus handhaben, bauen und erhalten soll 

6. Zum sechsten, wer die Neben-Gebäu des Pfarrhauses als Scheuer, Stall bauen 

und erhalten soll 

7. Zum siebenden, wer die Ornata in der Kirche als Bücher, Altartücher und was zu 

den Sakramenten gehörig bestallen soll 

8. Zum achten, wer was sonsten und Dieners der Kirche alte Gerechtigkeit und 

Gefälle sei, auch was der Glöckner dem Pfarrer zu leisten schuldig ist 

Nach weiteren drei oder vier Fragen folgen die Weisungen. Das Pfarrweistum von 

Wolfersweiler ist bearbeitet und veröffentlicht in den Mitteilungen für Heimatkunde 

im Landesteil Birkenfeld Nr. 2 (10) 1936 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 2 
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2 

Varia 
1748-1825 

Enthält: 
Nr. 1-13 vacat 

14. Völkerschlacht bei Leipzig und Gottesdienst (1817) 

15. Confirmationsfest und Vermeidung im Vortrag alles dessen, wodurch eine 

andere Religionspartei gekränkt werden könnte (1817) 

16. Portofreiheit im Fürstenthum Birkenfeld (1821) 

17. Eidesformel und Eidablegungs-Treueid bei Amtsantritt eines Pfarrers 

18. Besoldung: Staatsgehalt, Pfarreigüter und freiwillige Beiträge der Gemeinden 

(1825) 

19. Verordnung des protestantischen Kirchenwesens und die Errichtung eines 

General-Konsistoriums (1815) 

20. Instruction für die District-Inspektoren der protestantischen Kirche (1816) 

21. Die Wahl-Competenz der Konsistorien bei Besetzung niederer Schulstellen 

(1824) 

22. Gutachten der Pfarrer und Pfarrvikarii viritim über Druck eines andern Ge-

sangbuches im Lande oder Kauf auswärts schon vorhandener Gesangbücher 

(1795) 

23. Übersetzung des französischen arrete der Zentral-Verwaltung des Departe-

ment vom Donnersberg die Aufhebung des Ober-Konsistoriums betr. (Kusel, 

31.8.1798) 

24. Reglement der Catechisationen: Oberkonsistorium Zweibrücken (1757) 

25. Pfarrakten sorgsam und gesondert aufbewahren, besonders nötig im Fall einer 

Succession in manchen Convenienzen und Beschwerden, sowohl ratione des 

Successoris als auch der Kirche (1771) 

26. Dimissoriale und Confirmation bei zugezogenen Kindern 

27. Übertritt zu einer andern Religion (1789) 

28. Unzulässig mehrer Objekte in einem Bericht abzuhandeln (1790) 

29. Erst nach 16 Jahren Freiheit der Confirmierten zu einer andern Religion 

überzutreten (1762) 

30. Missverständnis und Erbitterung der Gemüter unter den evangelischen Reli-

gions-Verwandten (1765) 

31. Verordnung des Hochwürdigsten Bischofs von Trier, welche ein Te Deum 

vorschreibt zur feierlichen Danksagung für die Siege, welche Seine Majestät der 

Kaiser und König unter den Mauern von Dresden in den Schlachten vom 26. und 

27. August erfochten habe (Paris, 18.9.1813, Karl, Bischof von Trier, Auf Befehl 

Schimper) 

Anordnung eines allgemeinen Dank- und Siegesfestes (Trier, 26.1./7.2.1814, Der 

General-Gouverneur des Mittelrheins Justus Gruner) 

31. Zuständigkeits-Frage zur Vermeidung der ohne Not vervielfältigten Arbeiten 

(1759) 
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32. Decret v. Christian IV., Pfalzgraf bei Rhein, Herzog in Bayern, Graf zu Veldenz, 

Sponheim und Rappoltstein, Herr zu Hohenack: Von Zeit zu Zeit nachdrückliche 

Poenal-Mandata gegen Laster der Trunkenheit (1752) 

33. Heimliche Niederkunft und Kindesmord-Todesstrafe wo die Geburt tot ge-

funden (1748) 

34. Missbräuche bei Hochzeiten und Kindtaufen (1759) 

35. Copulationen ohne Erlaubnis ziehen nach sich, dass Copulierte nicht nur re-

legiert, sondern auch deren Vermögen im Lande confisciert werden soll (1759) 

36. Ausstellung von Bettelbriefen durch Geistliche (1769) 

37. Verordnung de 1749 ad 1754 soweit abgeändert, dass das vorhin auf Sonn- 

und Feiertage verboten gewesene Tanzen und Aufspielen nach der Abendkirche 

wieder zu gestatten sei (Zweibrücken, 1763) 

38. Abstellung des Missbrauchs der Predigtzeit auf 3/4 Stunden, unter Massgabe, 

dass derjenige, welcher 5 Minuten über der gesetzten Zeit von 3/4 Stunden pre-

digen wird, für jegliche 5 Minuten mit einem Reichstaler bedacht werden soll 

40. Toleranz-Gesinnung gefordert - ordnungswidriges Betragen unnachsichtig 

ahnden 

41. Warnung vor Vorurteilen und Nachlässigkeiten, im Krankheitsfalle unter der 

Hand verkaufte Heilmittel zu verwenden, sondern lieber den Doktor der Medizin 

Boecking zu Kusel um Hilfe angehen (1781) 

42. Abstellung verschiedener Missbräuche bei Hochzeiten, Kindtaufen und Lei-

chen: 1. dass bei den Hochzeiten bisher zu lauter Unordnung Anlass gebende 

Fangen mit Sträussen, Bändern, Braut-Nestel u. dgl. gänzlich verboten, 2. dass zu 

einer Hochzeit nicht mehr als 20 Personen invitiert werden sollen, 3. dass den 

Schulmeistern das „Hochzeit-Bitten“ jedoch ohne Abbruch ihres Amts verstattet 

sein soll, 4. dass das Hochzeitsmahl nur in einem Imbs, es sei Mittags oder 

Abends, bestehen und damit die ganze Hochzeit beschlossen sein sollte, 5. dass 

bei den Toten nicht mehr denn höchstens 4 Personen zur Wache verbleiben sol-

len, 6. dass alle Leichen-Imbs gänzlich untersagt sein soll, ausgenommen Ver-

wandte von weither, 7. dass das bisher übliche Eröffnen der Särge auf dem 

Friedhof gänzlich untersaget sein soll, 8. dass in Zukunft von den Schreinern keine 

andern als nur tännene Totenladen gemacht und die teuerste nicht höher als 4 fl. 

zu stehen kommen solle, 9. dass den Schulknaben künftig kein Wein mehr ge-

geben werde, sondern statt dessen 1 oder 2 Kreuzer pro Person, 10. dass die 

Geistlichen darauf sehen sollen, dass die Leichen, so viel möglich, nach den 

Schulen gehalten, 11. dass bei Kindtaufen nur erlaubt sein solle, dem Pfarrer, der 

über Land reiset, ein mässiges Mahl zu geben, 12. dass wer gegen diese gnä-

digste Verordnung Kindtauf hält oder deren Eludierung sein Gastmahl bis nach 

dem Kindbett verschiebt und alsdann mit Invitierung der Gevattersleute und an-

derer Kindtaufgäste dasselbe anstellt, nach dieser Verordnung dennoch gestraft 

werden solle usw. (Regierung Zweibrücken, 17.12.1772) 

43. Soldaten-Vorbereitung zum hl. Abendmahl und Communion coram presbyterio 

(1785) 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 2 
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2 

Varia 
1818-1831 

Enthält: 
Rescripta Herzogl. Konsistorii, welche in das Journal der Pfarrei Wolfersweiler 
einzutragen sind 

45. Neujahrsbotschaft des Pfarrers Gottlieb an den Herrn Pfarrer zu Wolfersweiler, 

Soetern, Achtelsbach (1831) 

46. Bewerbung um vacante Pfarrei Leisel (1823) 

47. Beitragsquote zur Prediger-Witwen-Kasse (1823) 

48. Eidliche reverse zur Unterzeichnung des Pfarrers und aller übrigen Kirchen- 

und Schuldiener, Rechner und Juraten und Rückgabe (1829) 

49. Ableben der Frau Erbprinzessin und Landestrauer (1828) 

50. ......... 

51. Thurn und Taxische General-Post-Direktion zu Frankfurt/Main gesteht dem 

Fürstentum eine Portofreiheit mit der Bezeichnung „Herrschaftliche Dienstsache“ 

zu - diese ist auf Privat-Sachen nicht auszudehnen (1821) 

52. Neueinteilung der protestantischen Kirche im Fürstentum Birkenfeld infolge 

Union und Nachricht über Einpfarrung inländischer protestantischer Gemeinden 

bei Coburger Kirche und welche Nachteile für Wolfersweiler Gemeinde (1821) 

53. Visitation (1821) 

54. Es fehlen Kirchenvorstände in unserer reformierten Kirche - Ergänzung der 

Kirchenvorstände anbefohlen (1819) 

55. Jahrestag der Schlacht bei Leipzig festlich begehen (1818) 

56. Superintendenten-Bestallung - Pfarrer Weber Wolfersweiler (1818) 

57. Besetzung der Schulstelle Richweiler-Mosberg mit Schulmeister Albert aus 

Wallhausen und Visitationsprotokoll im Pfarrhaus zu Wolfersweiler (1824) 

58. Gebet und Vollzug einer Trauung des Erbprinzen Paul Friedrich August mit 

Prinzessin Ida von Anhalt-Berneburg-Schaumburg (1825) 

59. Kirchenordnung - Gesangbücher-Instruktionen der Kirchenvorstände und 

Schullehrer - Kirchensiegel-Inventarien, Patrimonialbücher - advocatus piarum 

causarum (1824) 

60. Kirchliche Trauung erforderlich zur Gültigkeit der geschlossenen Ehe (1823) 

61. Der täglich zunehmenden Bettelei vorbeugen (1831) 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 2 
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2 

Varia 
1836-1863 

Enthält: 
61. Vermählung der Herzogin Maria Friederike Amalie mit Seiner Majestät dem 
König von Griechenland (1836) 

62. Klingelbeutel und Predigt - Konfirmation des Jakob Leister zu Ellweiler ist 

auszusetzen, bis Vater Zustimmung gegeben 

63. Dispensation vom gesetzlichen Alter der Konfirmation mit aller Strenge zur 

Schule anhalten 

64. Schulsparkasse (1844) 

65. Einführung des Oldenburger Gesangbuchs (1842) 

66. Inventarien und Patrimonialbücher - Unterhaltung der Gebäude (1842) 

67. Trauerfeier für verstorbene Großherzogin (1844) 

68. Erste Synode nach § 48 der Unionsurkunde (1843) 

69. Konzept der zu haltenden Predigt des Pfarrers Wolf bei Kirchenvisitation - Text 

2. Kor. 5,17 (1845) 

70. Katholische Dissidenten und Demonstrationen 

71. Auswanderung des Johann Eichner von Kronweiler und Konfirmation seines 

Sohnes Johann und Abendmahl vor der Ausreise (1846) 

72. Erinnerungsfeier des 300-jährigen Todestags Martin Luthers in allen evang. 

Kirchen des Fürstentums Birkenfeld angeordnet (1846) 

73. Einführung eines neuen Leitfadens der biblischen Geschichte (1846) 

74. Kommissar für die katholischen Angelegenheiten (1847) 

75. Kirner Verein der Gustav-Adolf-Stiftung (1846) 

76. ....... 

77. Schullehrer-Gesellschaft Wolfersweiler (1848) 

78. Kirchenvisitation Pfarrei Wolfersweiler (1848) 

79. Selbstverwaltung der evangelischen Landeskirche - Landesherr Oberster 

Bischof - Synode gemäß § 48 der Unionsurkunde (1850) 

80. Kandidat der Theol. Theophil Heddäus - Gesuch um Zulassung zum Examen 

und Text der Probepredigt (1850) 

81. Kirchenvisitation Wolfersweiler - Benachrichtigung der Schullehrer und unteren 

Kirchendiener - Text für Pfarrer Wolff Joh. 6,35 dem Superintendenten vorzulegen 

(1851) 

82. Religionsunterricht der Elisabeth Bier, geboren 1840 in Hahnweiler und Kon-

firmation in Wolfersweiler (1854) 

83. Zu früh vorgenommene Beerdigungen (1853) 

84. Kandidat Heddäus zur Hauptprüfung zugelassen (1853) 

85. Vermählung Seiner Königl. Hoheit des Erbgroßherzogs mit Prinzessin Elisa-

beth von Sachsen-Altenburg (1852) 

86. Am Osterfest darf unter Aussetzung der Kirchentrauer das Orgelspiel gestattet 

werden (1853) 
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87. Kirchenvisitation Wolfersweiler (1854) 

88. Gesuch des Superintendenten Weber, seinen Sohn, den Hilfspfarrer Weber zu 

Pirmasens, zum Amtsnachfolger zu erhalten (1820) 

89. Taufe des Kindes Bier von Hasenweiler wegen ungünstiger Witterung nicht in 

Berschweiler, sondern in Wolfersweiler (1855) 

90. Tod des Pfarrers Gottlieb nach Schlaganfall in Oberstein und Beerdigung 

(1855) 

91. Kommunikaten - Umlage (1856) 

92. Ermittlung der Zahl der in der Pfarrei Wolfersweiler wohnenden, der Uniierten 

Kirche nicht beigetretenen Lutheraner und Reformierten männlichen und weibli-

chen Geschlechts (1856) 

93. Sammlung für Luther-Denkmal Worms (1857) 

94. Kirchenvisitation Wolfersweiler (30./31.8.1857) 

95. Auslieferung der im Archiv Wolfersweiler befindlichen Akten Kirche und Schule 

Nohfelden betr. an den Kirchenvorstand der Gemeinde Nohfelden (1856) 

96. Dienstrangordnung der Pfarrer (1858) 

97. Statistik der deutschen evang. Kirche - Amtshandlungen - Zahl der Ehe-

scheidungen wegen 

a) Ehebruchs 

b) Desertion 

c) aus anderen Gründen usw. (1860) 

98. Kirchenvisitation Wolfersweiler (1860) 

99. Konfirmation und Unionsurkunde (1860) 

100. Konfirmations-Ausschluss der Kinder wegen unzureichender sittlicher und 

intellektueller Entwicklung (1860) 

101. Entschädigung für eingebüßte Eigentumsrechte, welche den von Nohfelden 

zu dem Orgelbau für Kirche Wolfersweiler geleisteten Beiträgen einigermaßen 

entsprechen (1857) 

102. Kollekte für Niederwörresbacher Anstalten zur Erziehung verwahrloster 

Kinder (1856) 

103. Ausschuss des Luther-Denkmals (1857) 

104. 300-Jahr-Feier der Reformation von 1557 (1857) 

105. Evangelischer Reiseprediger für die Rhein-Nahe-Eisenbahn: Pfarrvikar Lin-

demann aus Cochem mit Sitz in Oberstein (1857) 

106. ..... 

107. Taubstummen-Institut zu Wildeshausen (1862) 

108. Kirchlicher Landverkauft und Rhein-Nahe-Eisenbahn (1863) 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 2 
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2 

Varia 
1869-1932 

Enthält: 
1. Frankierung von Postsendungen (23.12.1869) 

2. Tanzbelustigungen (7.11.1870) 

3. Patenstelle des Großherzogs (26.7.1879) 

4. Bewilligung eines Geldgeschenks bei Goldener Hochzeit von Klee in Steinberg 

(1.4.1880) 

5. Beerdigung von Kirchenrat Gottlieb (24.2.1881) 

6. Fürsorge für Auswanderer (9.1.1881) 

7. Ersparungskasse (20.12.1882) 

8. Bibelbezug (28.6.1884) 

9. Krankenversicherung (23.8.1884) 

10. Elisabeth-Krankenhaus (2.2.1885) 

11. Herausgabe von Weißtümern (20.6.1887) 

12. Unfallversicherung (10.4.1888) 

13. Alte Kirchenbücher (6.6.1894) 

14. Gesetzes-Sammlung (11.8.1894) 

15. Perikopenbuch (27.12.1897) 

16. Birkenfelder Krankenhaus (28.2.1898) 

17. Bürgerliches Gesetzbuch (21.4.1900) 

18. Ersparungskasse (1.10.1900) 

19. ...... 

20. Ausbildung von Helferinnen in Barmen (5.10.1906) 

21. Gemeindekrankenpflege 

22. Bearbeitung der Kirchenarchive im Großherzogtum Oldenburg (4.2.1911) 

23. Ernennung des Pfarrers zum Vertrauensmann des Denkmalschutz-Gesetzes 

(6.11.1911) 

24. Aufforderung zu Vorschlägen für Denkmalliste (24.4.1912) 

25. Anweisung für Denkmalpflege (23.4.1912) 

26. Warnung vor Pfarrer Wangemann (29.1.1913) 

27. Aufbewahrung von Urkunden, Kirchenbüchern (24.5.1913) 

28. Reformationsansprache des deutschen Ev. Kirchenausschusses (28.12.1916) 

29. Kriegstätigkeit der Pfarrer (10.4.1919) 

30. Warnung vor Fremdenlegion (19.2.1921) 

31. Benutzung kirchlicher Gebäude durch Besatzungstruppen (29.11.1922) 

32. Warnung vor Auswanderung nach Brasilien (12.9.1924) 

33. Warnung vor Max Opitz (5.11.1924) 

34. Konkubinat-Verhältnisse von Kriegerwitwen (7.11.1924) 

35. Warnung vor Schabacker - Soldin/Neumark (24.11.1924) 

36. Warnung vor Ludwig Stabe (15.12.1924) 
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37. Warnung vor französischen Firmen bzgl. deutscher Kriegsgräber (15.1.1925) 

38. Warnung vor dem Schwindler Haltschmidt (18.3.1925) 

39. Am 16. Juni Volkszählung: Frage nach Religionszugehörigkeit (12.5.1925) 

40. Hilfsmaßnahmen des Reichs anlässlich des Ruhr-Besetzungs-Einbruchs 

(23.5.1925) 

41. Bekämpfung der Wohnungsnot im besetzten Gebiet (5.6.1925) 

42. Wahrung des Steuergeheimnisses (17.6.1925) 

43. Kundgebung der Evang. Kirche zur Wohnungsnot (27.7.1925) 

44. Warnung vor Baronigian (10.8.1925) 

45. Empfehlung von: Das evangelische Deutschland (24.9.1925) 

46. Warnung vor dem Betrüger Lewandowski (23.9.1925) 

47. Schneiders „Kirchliches Jahrbuch“ für 1925 (5.11.1925) 

48. Gewinnung von jungen Mädchen für den Schwesternberuf (10.11.1925) 

49. Gesetze und Verordnungen der DEK (28.1.1926) 

50. Reichsgesundheitswoche (29.3.1926) 

51. Reinigung des Grabens am Bahnübergang zu Wallhausen (7.6.1926) 

52. Fahrpreisermäßigung für Jugendpflegefahrten (24.6.1926) 

53. Keine Unterstützungsgesuche an Gemeinden in anderen Landeskirchen 

(25.6.1926) 

54. Evang.-Lutherische Kirche in Preußen und in anderen Ländern (16.8.1926) 

55. Warnung vor dem „Christusfilm“ (19.8.1926) 

56. Margarethe Kessler (Velbert) vermisst (27.8.1926) 

57. Schwesternstationen (29.10.1926) 

58. Botschaft der Weltkonferenz für praktisches Christentum 1925 

59. Beyschlag: Zur Entstehungsgeschichte des Evangelischen Bundes 

(5.11.1926) 

60. 15. Tagung des apologetischen Seminars (31.7.1926) 

61. Heranziehung der Angestellten von Kirchengemeinden zu Beiträgen für Er-

werbslosenfürsorge (11.11.1926) 

62. Betrifft den Strafgefangenen Klee - Wallhausen (25.9.1926) 

63. Des 2. Ev. Kirchentags in Königsberg/Pr. soll im Gottesdienst gedacht werden 

(10.6.1926) 

64. Tätigkeitsbericht des Kirchenausschusses (15.7.1926) 

65. Feier des Verfassungstages am 11.8.1927 (19.7.1926) 

66. Zahlungen für Konsistorium an Landessparkasse Birkenfeld (25.7.1926) 

67. Huber: Die Garantie der kirchlichen Vermögensrechte (18.8.1926) 

68. Hindenburg 80 Jahre (29.9.1926) 

69. Einladung zur Landeskonferenz (25.10.1926) 

70. Volkstrauertag an Reminiscere 4. März (25.2.1928) 

71. Telefonische Anfragen beim Konsistorium (6.10.1928) 

72. Konfessionskarte Deutschlands 

73. Kindergärtnerinnen-Seminar der Diakonie-Anstalten in Kreuznach 

74. Ev. Jugendfürsorgeverein der Rheinprovinz in Neuwied 
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75. Anfrage des Amtsanwalts betr. Otto Fries - Hirstein (19.11.1928) 

76. Frachterstattung für Ersatz-Kirchenglocken (1.3.1929) 

77. D. Gebhard: Kirchenrechtliche Entscheidungen (5.3.1929) 

78. Bildbandserien: Die Protestation von Speyer 1529 (11.4.1929) 

79. Feuerversicherung (27.5.1929) 

80. Erholungs- und Freizeitheim in Friedrichroda - Thüringen (15.7.1929) 

81. Telefonische Anfragen beim Konsistorium (31.7.1929) 

82. Empfehlung des Mentawei-Films (12.11.1929) 

83. Geschäftszimmer des Konsistoriums vom 1.-13.11.29 geschlossen 

(29.10.1929) 

84./85. Filmvortrag Dr. Lepsius deutsche Orientmission (19./25.1.1930) 

86. Anfrage des Lehrers Blatter betr. Christian Göbek, geboren um 1758 

(26.1.1930) 

87. Filmvortrag Orientmission (10.2.1930) 

88. Sohnrey: Die Dorfkirche - Ausnahmepreis 6,- M (17.2.1930) 

89. Filmvortrag Orientmission (5.4.1930) 

90. Bekanntgabe der Gottesdienstzeiten für das evang. Reisenhandbuch 

(29.5.1930) 

91. 20. Tagung des Apologetischen Seminars in Helmstedt (7.8.1930) 

92. Tätigkeitsbericht des deutschen Evang. Kirchenausschusses (7.8.1930) 

93. Dritte Rhein. Evang. Kirchentag in Saarbrücken (19.9.1930) 

94. Filmaufnahme der Bayer. Ev. Bildkammer (19.9.1930) 

95. Amtssiegel zur Beglaubigung von Urkunden (27.10.1930) 

96. Beschluss des deutschen Ev. Kirchentages in Nürnberg zu Erziehungsfragen 

(28.10.1930) 

97. Frachtfreie Beförderung von Kirchenglocken (28.10.1930) 

98. Anerkennung mildtätiger Ausgaben der Geistlichen als Werbungskosten 

(12.12.1930) 

99. 60. Wiederkehr der Reichsgründung (2.1.1931) 

100. Fernmündliche Anfragen beim Konsistorium (27.1.1931) 

101. Entscheidung des obersten Landgerichts in München betr. groben Unfug 

durch öffentliche Werbung (6.2.1931) 

102. Unfallversicherungspflicht der Geistlichen (6.2.1931) 

103. Finck: Was können wir für unsere arbeitslose Jugend tun (18.2.1931) 

104. Stammbaum-Ermittlungen ausländischer Geschäfte (19.2.1931) 

105. 10-jährige Wiederkehr des Tages der Abstimmung in Oberschlesien 

(19.3.1931) 

106. Pfändungsbeschluss gegen den Architekten Zeuner - Wolfersweiler 

(16.6.1931) 

107. Berneuchener Konferenz in Urspring (2.7.1931) 

108. Umzugskosten - Verordnung des Konsistoriums) (24.7.1931) 

109. Personenstandsurkunden (5.9.1931) 

110. Der deutsche Evang. Kirchenausschuss zur Kriegsschuldfrage (8.12.1931) 
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111. Rote Schallplatten (4.1.1932) 

112. Arnold: Pforte zum heiligen Liede (5.1.1932) 

113. Treiben radikaler Elemente (6.1.1932) 

Aktenzeichen:  

00 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 2 

 

 

01 Kirchengemeinde, Entstehung, Verfassung, Bekenntnisstand 

Das Dorf Wolfersweiler ist hervorgegangen aus einem römischen Hof. Kirchlich 

gehörte es gleich Niederbrombach zu dem großen Streubesitz von Verdun. Die 

stattliche Pfarrei, die bis 1704 auch Nohfelden umfasste, zählt nach Ausscheiden 

der 1817 preußisch gewordenen Orte Hahnweiler, Rückweiler, Rohrbach und 

Teilen von Gehweiler, Leizweiler und Berglangenbach weiterhin die Dörfer 

Gimbweiler, Eitzweiler, Asweiler, Hirstein, Mosberg-Richweiler, Stein-

berg-Deckenhard und Wallhausen zu ihrem Bereich. Die auf dem Pfarrhübel ge-

legene und dem Hl. Laurentius geweihte Kirche zu Wolfersweiler wurde unter dem 

Meisenheimer Baudirektor Hellermann völlig erneuert. Kirchweih am 30.11.1788. 

Die Kirchenschaffnei in Kusel lieferte für diesen Kirchbau pflichtmäßig einen 

namhaften Beitrag von 3348 Gulden. Die Zahl 1586 weist noch auf die frühere 

Kirche zurück. Die beiden Kapellen zu Wallhausen und Steinberg sind im 

30-jährigen Krieg untergegangen, wo auch das Dorf Steegen untergegangen ist, 

und nicht wieder errichtet worden. 

Das alte Pfarrhaus, an dessen Stelle 1839 das neue trat, wurde zunächst als 

Schule benutzt und 1858 zur Scheune umgebaut. 

Bis zum 30-jährigen Krieg hatten die Kirchenzensoren sehr gegen abergläubische 

Sagen zu kämpfen. 1634-1655 wurden Wolfersweiler und Achtelsbach von Nie-

derkirchen bzw. Konken verwaltet. 1655-1721 versah der Pfarrer von Wolfers-

weiler zugleich auch Achtelsbach. In dem Maße, wie Nohfelden an Bedeutung 

wuchs, ging Wolfersweiler im Laufe der Zeit zurück. 

  

3 

Copia Organisationsplan 
 
Enthielt: 
Von der Einrichtung der Kirchen Augsburgischer Confession, 13. Prairial des 10. 
Jahres 

Einrichtung des Religionsdienstes - Auszug aus dem Register der Beschlüsse des 

Präfekts des Saar-Departements, Trier, d. 13. Prairial 10. Jahres der Rep. 
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Contenta der in diesem fasciculo enthaltenen zur Pfarrei Wolfersweiler gehörigen 

Impressorum 

1. Convention, so unter Garantie des Corporis Evang. zwischen den 

Evang.-Reformierten und Lutherischen in Zweibrücken anno 1720 geschlossen 

wurde. 

2. Herrn Herzog Gustavs Declaration weg Abstellung gravaaminum Rel. de 24. 

Februar 1721 

3. Species facti der widerrechtlichen harten Procedierung so Catholici wider die 

evangelische Pfarrei Münchweiler vorgenommen haben de 25. Nov. 1719 

4. Additamentum zu den Religions-Beschwerden im Herzogtum Zweibrücken de 

19. August 1724 

5. Herrn Herzog Gustavs Edikt wider die Pietisten de 2. Juli 1730 

6. Untersuchung und Beantwortung der in anno 1731 ausgegangenen Aatus 

Rel.-Reform im Herzogtum Zweibrücken 8. Sept. 1732 

7. Des Zweibrückenschen Oberkonsistoriums Schreiben an das Corpus evange-

licorum wegen der alten und neuen Rel.-Gravamina de 18. Juni 1733 

8. Des Zweibr. Minist. Ecoles. Ref. Species facti 1733 

9. Die Gemeinde Wolfersweiler publiziert Species facti über den widerrechtl. cath. 

Kirchenbau daselbst 1729 

10. Nachricht über das von den Catholischen im Amt Nohfelden hergebrachte 

Exercitium Religionis de 17. Aug. 1729 

11. Kurzgefasste Nachricht der Religionsbedrohung der Evangelischen in 

Bechtoldsheim 

Aktenzeichen:  

01-0 

Bemerkung: Die hier aufgeführten Druckschriften wurden dem Bestand entnom-

men und in die Bibliothek der Archivstelle Boppard eingefügt. 

 

 

  

3 

Kirchenvisitationen 
1824, 1855, 1864, 1926 

Aktenzeichen:  

01-9 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 3 
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02 Organe der Kirchengemeinde 

  

4 

Presbyterium 
1733-1976 

Enthält: 
Wahl der Juraten 

Ersatzwahlen 

Wahl der Kirchengemeindevertreter, der Ältesten und Verpflichtung (1733-1856) 

Wahlen der Kirchen-Ältesten 

Ergänzungswahlen, Bestätigungen 

Wahl der Senioren und Notablen 

Lokal-Konsistorium Kusel (1806-1814) 

 

Akte Kirchenvorstand 

1. Wahl von Ältesten und Kirchengemeindevertretern (24.11.1864) 

2. Neuwahl von KGV und Ergänzung des KV (24.12.1864) 

3. Wahl von Johannes Linn - Eitzweiler zum KÄ (4.7.1866) 

4. Ergänzung des KV (1865) 

5. Wahl von 3 KGV (11.12.1866) 

6. Wahl von Christian Wommer zum KÄ (8.6.1867) 

7. Wahl von Joh. Müller zum KGV (10.8.1867) 

8. Ergänzungswahlen (8.2.1868) 

9. Wahl von Peter Giseh - Steinberg zum KGV (24.2.1868) 

10. Wahl von 6 KÄ (24.2.1868( 

11. Wahl von Karl Wilhelm Presser zum KÄ (20.3.1868) 

12. Wahl von Jakob Presser jun. zum KGV (9.4.1868) 

13. Wahlen von KGV (23.3.1871) 

14. Ergänzungswahlen zur Kirchenvertretung (8.4.1871) 

15. Wahl von Jakob Kübler u. Michael Kohl jun. Zu KGV (21.8.1871) 

16. Wahl von Jakob Stephan III zum KÄ (21.7.1873) 

17., 18. Wahl von Landwirt Loch zum KGV (21.7.1873) 

19. Wahl von Johann Christian Geiss zum KGV (12.12.1873) 

20. Wahl von Jakob Bernhardt zum KGV (12.12.1873) 

21. Ergänzung der KGV (13.2.1874) 

22. Wahl von Christian Geiss II zum KGV (10.3.1874) 

23., 24. ….. 

25. Wahl von Nickel Baum zum KGV (4.8.1874) 

26. Wahl von Jakob Linn zum KÄ (30.3.1875) 

28. Wahl von Jakob Linn jun. zum KGV (5.7.1875) 

29. Wahl von Jakob Linn II zum KGV (3.8.1875) 
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30., 31. Wahlen von KGV (30.8.1876, 1.3.1877) 

32. Wahl von KÄ (20.3.1877) 

33. Wahl von Jakob Caspary zum KÄ (18.3.1878) 

34. Wahl von Jakob Baum zum KGV (22.5.1878) 

35. Ersatzwahl für den verstorbenen KÄ Baum (4.3.1878) 

36. Wahl von Jakob Stephan IV zum KÄ (28.3.1879) 

37. Bericht über Wahlen (4.8.1880) 

38. Wahl von 2 KGV (30.10.1882) 

39. Neuwahl von zwölf KGV (14.3.1883) 

40. Neuwahl von sechs KÄ (15.5.1883) 

41. Ersatzwahl von zwei KGV (15.5.1883) 

42. Vornahme von Ersatzwahlen (2.2.1884) 

43. Beschlussunfähige Sitzungen (2o.6.1884) 

44. Ersatzwahl für den verstorbenen Peter Geiss (13.11.1884) 

45. Bestätigung von Wahlen (23.6.1885) 

46. Wahl von Johannes Kohl jun. zum KÄ (8.9.1885) 

47. Wahl von zwölf KGV (15.6.1887) 

48. Wahl von Conrad Müller zum KGV (29.11.1887) 

49. Neuwahl von sechs KÄ (30.11.1887) 

50., 51. Wahl eines KÄ und KGV (30.6.1888) 

52. Wahl eines KGV (21.12.1888) 

53. Neuwahl von zwölf KGV (1.6.1889) 

54. Wahl von sechs KÄ (7.8.1889) 

55. Genehmigung einer Ergänzunswahl (16.4.1890) 

56. Wahl von Jakob Presser zum KÄ (25.6.1891) 

57. Wahl eines KGV (26.6.1891) 

58. Wahl von drei KGV (22.7.1891) 

59. Wahl von zwölf KGV (13.7.1892) 

60. Wiederwahl von sechs KÄ (30.5.1893) 

61. Wahl von Chr. Wommer jun. zum KÄ (30.5.1893) 

62. Amt des geistesschwachen Joh. Geiss - Mosberg (17.7.1893) 

63. Zwei Ersatzwahlen (28.7.1893) 

64. Wahl von J. Giseh, Schmied (12.7.1894) 

65. Wahl von Jakob Giseh I zum KÄ (12.7.1894) 

66. Wahl von M. Kohl jun. und Landw. Göltzer III (9.6.1896) 

67. Wahl des Jak. Chr. Wommer zum KGV (22.7.1896) 

68. Wahlen von zwölf KGV (22.7.1896) 

69. Wahl von sechs KÄ (31.7.1897) 

70. Wahl von J. Kaspary zum KÄ (31.7.1897) 

71. Wahl von Jakob Fries zum KGV (31.7.1897) 

72. Wahl von Peter Geiss I zum KGV (27.10.1897) 

73. Wahl von Jakob Michel Linn zum KÄ (5.5.1898) 
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74. Wahl von Lehrer Heinz zum KGV (25.4.1899) 

75. Bestätigung der KÄ-Wahl (30.11.1899) 

76. Wahl von KGV (30.1.1901) 

77. Wahl von KGV bestätigt (18.4.1900) 

78. Neuwahl von 6 KÄ (24.4.1901) 

79. Wahl von Landw. Kohl zum KÄ (16.4.1902) 

80. Wahl von Jakob Linn III zum KGV (16.4.1902) 

81. Wahlbestätigung eines KÄ (1.7.1903) 

82., 83. Ersatzwahl von KGV u. Wahl von 6 KÄ (8.7.1904) 

84. Bestätigung der KGV-Wahlen (5.4.1905) 

85.-87. ….. 

88. Wahl des Jakob Stephan V und Landw. Albert zu KGV (14.8.1908) 

89., 90. Wahl von zwölf KGV (26.1.1910) 

91. Anordnungen für Wahl von KÄ u. KGV (3.10.1910) 

92. Betreffend eine Ersatzwahl (modus) (2.2.1911) 

93. Wahl von Ludwig Peter Kohl zum KGV (23.2.1911) 

94. Wahl von Kfm. C. Diedrich zum KGV (11.4.1912) 

95. Wahl von Landw. Seibert, Schöffe von Eitzweiler, zum KGV (2.9.1912) 

96. Wahl von C. Ludwig Kunz von Wolfersweiler zum KGV (4.2.1913) 

97. Wahl von Ludwig Geiss - Wolfersweiler zum KÄ (4.2.1913) 

98. Wahl von Jakob Geiss - Wolfersweiler zum KGV (17.3.1913) 

99. Bestätigung der Wahl der KÄ (19.3.1913) 

100. Beanstandung der Wahl von C. Ludwig Kunz wegen Formfehler (2.4.1913) 

101. Wahl von C. Ludwig Kunz - Wolfersweiler zum KGV (20.9.1913) 

102. Wahl des Chr. Geiss III - Gimbweiler zum KGV (15.9.1913) 

103. Wahl von L. P. Kohl - Wolfersweiler u. L. Seibert - Eitzweiler zu KÄ 

(10.2.1914) 

104. Wahl von Theod. Kohl - Wolfersweiler u. Ed. Seibert - Litzweiler zu KGV 

(28.3.1914) 

105. Wahl von zwölf KGV (18.2.1916) 

106. Wahl von sechs KÄ (18.2.1916) 

107. Genehmigung der Wahl von Jakob Müller - Walhausen zum KGV (15.8.1916) 

108. Wahl von 3 KÄ und 2 KGV (20.8.1917) 

109. Zu KÄ gewählt Fries - Hirstein u. Wommer - Gimbweiler (30.4.1918) 

110. Wahl von 4 KGV (19.8.1918) 

111. Wahl von zwölf KGV u. Friedr. Ludw. Kohl (28.6.1919) 

112. Wahl von 6 KÄ u. Zimmermann Müller - Wolfersweiler (30.6.1919) 

113. Neuwahl sämtl. KGV (7.3.1923) 

114. Neuwahl sämtl. KÄ (7.3.1923) 

115. Verschiebung der Wahl der KÄ (24.3.1923) 

116. Bestätigung der Wahl von 24 KGV (6.8.1923) 

117. Formulare für die Einführung der KGV (23.4.1923) 
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118. Wahl von KÄ (9.6.1923) 

119., 120. Bestätigung der KÄ (1933, 1934) 

121. KGV-Wahlen (14.12 1925) 

122. Kanzelabkündigung betr. Neuwahl der KGV (7.1.1926) 

123. Muster der Verhandlungsniederschrift über Wahl der KGV (7.1.1926) 

124. Auslosung der KGV 

125. Niederschrift über die Wahl z. KGV 

126. Stimmliste und Gegenliste 

127. Genehmigung der Wahl von 12 KGV (22.2.1926) 

128. Bestätigung der Wahl von fünf KÄ (18.3.1926) 

129. Einspruchsfrist erforderlich 

130. Kanzelabkündigung der Neuwahl von 12 KGV (19.12.1928) 

131. Bericht über das Ergebnis der Wahlen (20.12.1928) 

132. Bekanntmachung der Wahlen (16.1.1929) 

133. Einspruch gegen Richtigkeit der Wählerliste (23.1.1929) 

134. Wahlniederschrift v. 3.2.1929 mit Anlagen 

135. Wahl der KÄ u. Bestätigung v. 12 KGV (21.2.1929) 

139. Bestätigung von 5 KÄ (8.4.1929) 

138. Bestätigung der KGV u. Michael Klee - Steinberg zum KÄ (18.11.1929) 

139. Neuwahl der KGV 1932, Ergebnis bis 10.2.1932 (31.10.1931) 

140. Kanzelabkündigung (31.10.1931) 

141. Wahlniederschrift mit Anlagen (31.1.1932) 

142. Bestätigung der Wahl von 12 KGV (26.2.1932) 

143. Einführung der KGV (29.2.1932) 

144. Bestätigung der Wahl von 6 KÄ (17.3.1932) 

145. Bestätigung der Wahl zur Landessynode (14.12.1932) 

146. Neubildung der kirchlichen Körperschaft (23.7.1933) 

147. Bestätigung der neugew. kirchl. Körperschaft (28.7.1933) 

Wählerverzeichnis für die Presbytererwahlen in Hirstein (1976) 

Aktenzeichen:  

02-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 4 
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03 Chronik, Geschichte, Jahresberichte, Statistik 

  

3 

Chronik und Geschichte der Kirchengemeinde 
o.D., 1914-1943 

Enthält: 
Monatshefte für Rheinische Kirchengeschichte (1934) 

Kriegsbeschädigte (1914-1918) 

Ehrenblatt für die Toten des Weltkrieges mit Namensverzeichnis (1921) 

Pfarr-Chronik 

Pfarrer in Wetzlar Otto Heinrich Wolf, Leutnant d. Res., an seinem 45. Geburtstage 

vor Stalingrad gefallen (1943) 

Lebenslauf des Pfarrers Susewind (1934) 

Personalia des Pfarrers Euler, geboren 28.9.1667 zu Zweibrücken, gestorben 

1747 zu Wolfersweiler 

Anlagen zur Pfarrbeschreibung 

Bild-Dokumente von Kirche, Pfarrhaus, Pfarrern und Konfirmanden 

Bild des Pfarrers Philipp Wolff (1833-1862), Erbauer des jetzigen Pfarrhauses 

Bild des Pfarrers Ludwig Rettig (1863) 

Bild des Pfarrers Friedrich Haack (1878) 

Bild des Pfarrers Peter Becker (1881-1909) 

Bild des Pfarrers Karl Lengler 

Bild des Pfarrers Maximilian Becker (1924-1932) 

Bild des Pfarrers Otto Wolf (1932-1934) 

Bilder von Kirche, Pfarrhaus, Schwesternstation Wolfersweiler, Schulhaus, Kon-

firmanden 

Aktenzeichen:  

03-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 3 

 

 

  

4a 

Gemeindestatistik 
1890-1944, 1960 

Aktenzeichen:  

03-5 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 4a 
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53 

Pfarrbeschreibung, angelegt von Pfr. Becker 
1901 

Aktenzeichen:  

03-6 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 53 

 

 

04 Registratur, Archiv 

  

5 

Kirchenbücher 
1786-1869 

Enthält: 
Verhandlungen über Einführung der Kirchenbücher und dahin einschlägiger an-
derweitiger Aktenstücke (1786-1863) 

Kirchenbücher und Belege zu den Kirchenbucheintragungen Taufe, Ehe, Pro-

klamationen usw. (1845-1869) 

Aktenzeichen:  

04-5 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 5 

 

 

  

6 

Auskünfte aus Kirchenbüchern 
1655-1930 

Enthält: 
Genealogie 
Sippen- und Familienforschung im Buch-Einband (1655-1930) 

Aktenzeichen:  

04-5 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 6 

 

 



 23 

  

7 

Kirchenbuch-Belege 
1823-1930 

Enthält: 
Bescheinigungen des Zivilstandsbeamten zum Kirchenbuch (1824-1828, 
1829-1930) 

Zivilstandsbescheinigungen über Heiratsakten (1808-1823) 

Aktenzeichen:  

04-5 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 7 

 

 

05 Kirchenkreis 

  

8 

Lokalkonsistorium Kusel 
1806-1937 

Enthält: 
Circular-Schreiben des Präsidenten an die Geistlichen (1806-1812) 

Dekret u. Ministerial-Weisungen (1806-1811) 

Schreiben des Präfekten und weitere französische Texte (1806-1813) 

Aktenzeichen:  

05-2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 8 

 

 

06 Ev. Kirche im Rheinland, EKU, EKD 

  

 

Landessynode 
1865-1926 

Enthält: 
Einladung zur Landessynode (4.5.1865) 

Wahl der weltlichen Abgeordneten zur Synode (1865) 

Wahlmodus (1885) 

Anträge zur Synode (1885) 

Bericht über äußere Verhältnisse der Pfarrer (1890) 

[Mehrere Stücke hat Herr Pfarrer Lengler bei seinem Weggange mitgenommen 

und trotz Aufforderung nicht mehr zurückgegeben. Darum fehlen sie hier. Es 

handelt sich um Stücke aus den Jahren 1910 u. 1915] 

Außerordentliche Synode (1917, 1918, 1919) 
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Ordentliche Synode (Sept. 1920) 

Außerordentliche Synode (Nov. 1920) 

Anordnung der Wahl zur Synode (1923) 

Berichtsforderung 

Hinausschieben der Synode (1923) 

Außerordentliche Synode (1925) 

Anordnung der Wahl zur Synode (1926) 

Genehmigung der Wahl der Abgeordneten für die Synode 

Synodalbericht (1926) 

Ordentliche Synode (1926) - Anschlussverhandlungen mit EOK 

Aktenzeichen:  

06-12 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 8 

 

 

  

9 

Landessynode 
1927-1937 

Enthält: 
Außerordentliche Synode v. 27.4.1927 

Bericht des Konsistoriums über die Anschluss-Verhandlungen mit Preußen und 

Oldenburg 

Außerordentliche Synode v. 13. u. 14.3.1928 

Außerordentliche Synode v. 30.7.1928 

Niederschriften der Synode v. 13. u. 14.3.1928 

Geschäftsordnung für die Landessynode –beschlossen am 14.3.1928 

Niederschrift über die Sitzung der außerordentlichen Synode v. 30.7.1928 

Wahl der weltlichen Mitglieder zur Synode (26.9.1929) 

Generalbericht des Konsistoriums an die Synode (1.10.1929) 

Niederschrift über die Wahl der weltlichen Synodalen 

Wahl der weltlichen Synodalen betr. (1929) 

Ordentliche Landessynode v. 19.u. 20.12.1929 

Wahl der weltlichen Mitglieder zur Synode (24.4.1932) 

Generalbericht zur ordentlichen Synode (1932) 

Niederschriften (2) über die ordentliche Landessynode (1932) 

Geschichte zur Anschlussfrage der Landeskirche Birkenfeld 

Niederschrift über außerordentliche Landessynode vom August 1933 

Bericht des Konsistoriums über die Anschlussverhandlungen der Landeskirche 

Birkenfeld mit der altpreußischen Union (Sept. 1933) 

Niederschriften (2) über die außerordentliche Landessynode (Dez. 1933) 

Schriftverkehr mit Kreissynodalvorstand (1935-1937) 

Aktenzeichen:  
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06-12 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 9 

 

 

08 Staat und Politik 

  

4 

Verhältnis zu kommunalen und staatlichen Stellen 
1774-1932 

Enthält: 
Zur Großherzogl. Regierung (1774 ff.) 

Zur franz. Besatzungsmacht - Siegesfeste, Geburtstagsfest, Krönungsfest des 

Kaisers Napoleon 

Les Administrateurs du Departement de la Sarre à leurs Concitoyens de Depar-

tement, Trier, d. 9. Windmonat 6. Jahres der Republik 

Zum Großherzogl. Hause und Regierung (1814-1932) 

Zum Kaiserhaus der Hohenzollern (1866-1913) 

Aktenzeichen:  

08-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 4 

 

 

1 Kirchliche Dienste 

10 Allgemeines 

  

10 

1840-1863 

Enthält: 
Patenschaft des Großherzogs beim 7. Kinde (1841) 

Amtskleidung der Geistlichen (1840) 

Vertretung durch benachbarte Kollegen (1843) 

Einführung des badischen Katechismus (1845) 

Proponendum über Kirchenzucht und Besoldung der Geistlichen (1845) 

Bericht des Pfarrers Wolff zu Wolfersweiler über engere Verbindung mit Kirche in 

Oldenburg (1861) 

Kirchenbeamte bleiben den Zivilstandsdienern gleichgestellt 

Verwaltung der Pfarrei Wolfersweiler durch Vikar: Ganzer Pfarrerdienst - die Hälfte 

des Einkommens der Stelle pro rat. temp. und freie Wohnung (1862) 

Pfarrer Rettig aus Wickenrodt wird zum Pfarrer von Wolfersweiler ernannt (1863) 

Verbesserung der Pfarrer-Einkünfte (1863) 
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Einführung des Pfarrers Rettig in Wolfersweiler anstelle des am 11.11.1862 ver-

storbenen Pfarrers Wolff (19.4.1863) 

Aktenzeichen:  

10 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 10 

 

 

11 Pfarrer und Hilfsprediger 

  

10 

Allgemeine Bestimmungen über Urlaub und Vertretung, Diszipli-
nar-Bestimmungen, Dienstrecht 

1873-1934 

Enthält: 
1. Beurlaubung von Pfarrer Rettig (7.7.1873) 

1a. Annahme eines Vikars (6.7.1874) 

2. Pensionierung von Pfarrer Rettig (7.1.1878) 

3. Anstellung von Vikar Becker (24.2.1878) 

4., 5. ….. 

6. Pfarrwahl in Wolfersweiler (24.6.1878) 

7. Ernennung von Pfarrer Haack (19.9.1878) 

8. Auszahlung der Verwaltungsgelder an Pfarrverwalter Becker (4.1.1879) 

9., 10. Interimistische Verwaltung (1881) 

11. Ernennung von Pfarrer Becker (22.7.1881) 

12. Verwaltung der Pfarrei Kötern durch Pfarrer Becker (16.10.1884) 

13.Verwaltung der Pfarrei Nohfelden durch Pfarrer Becker (22.4.1885) 

14., 15. Austritt von Jak. Chr. Seibert - Wolfersweiler (30.12.1886) 

16. Übertritt von Jak. Theobald - Mosberg (28.7.1900) 

17.,18. Vertretung von Pfarrer Becker (24.4.1908) 

19. Anstellung von Vikar Sauer aus Bergen (2.4.1909) 

20. Ernennung des Pfarrers Lengler (24.6.1909) 

21. Übertritt von Jak. Decker zur evang. Kirche (1910) 

22. Ernennung Pfarrer Lengler zum Pfarrer von Idar (26.5.1916) 

23. Übertragung der Verwaltung von Wolfersweiler an Pfarrer Fickeisen - Noh-

felden (31.7.1916) 

24. Beauftragung des cand. theol. Becker mit der Besorgung der Gottesdienste, 

der Beerdigungen und Konfirmations-Unterrichte (12.9.1916) 

25. Übertragung der Dienstgeschäfte an Hilfsprediger Becker (17.11.1916) 

26. Ernennung von Pfarrer Lueg (7.2.1917) 

27. Versetzung des Hilfspredigers Becker nach Niederbrombach (24.2.1917) 

28. Ernennung von Pfarrer Becker (15.8.1924) 

29. Einführung eines einheitlichen Dienstsiegels für alle Pfarreien (29.1.1927) 
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30. Übertragung der Verwaltung an Pfarrer Fickeisen - Nohfelden (4.7.1924) 

31. Pfarrer Wolf - Niederwörresbach vom Konsistorium für Wolfersweiler in Aus-

sicht genommen (2.2.1932) 

32. Ernennung von Pfarrer Wolf zum Pfarrer in Wolfersweiler (12.2.1932) 

33. Denkschreiben zur kommunistischen Gottlosenbewegung (1931) 

34. Prüfungsurkunde Amtsübergabe Pfarrer Becker an Pfarrer Wolf (15.3.1932) 

35. Betätigung der proletarischen Freidenker (1933) 

36. Kirchl. Schriftdenkmäler u. Kirchenbücher (18.7.1933) 

37. Gesetzblatt der deutsch-evang. Kirche (4.9.1933) 

38. Kundgebung des Reichsbischof Müller zum 450.Geb. von Dr. Martin Luther 

(9.11.1933) 

39. Anordnung der Reichskirchen-Regierung zur „Volksmission“(10.11.1933) 

40. Eingliederung des evang. Jugendwerks in die Hitler-Jugend (21.12.1933) 

41. Protokoll über die erfolgte Ausgliederung der evang. Jugend innerhalb des 

Kirchspiels Wolfersweiler (19.2.1934) 

42. Uniformen der NSDAP im Gotteshaus - Abendmahl (9.3.1934) 

43. Neuordnung kirchlicher Jugendarbeit (12.3.1934) 

44. Wort des Reichsbischofs Müller an alle Pfarrer (28.5.1934) 

45., 46. Wiederbesetzung der Pfarrstelle Wolfersweiler (1934) 

47. Berufung des Pfarrers Wolf nach Weslarn i. W. (20.8.1934) 

48. Rundschreiben des Superintendenten an sämtliche Pfarrer des Kirchenkreises 

Birkenfeld über das Inkrafttreten des Anschluses unserer Landeskirche an die 

Kirche der altpreußischen Union - Rheinprovinz (27.8.1934) 

Aktenzeichen:  

11-0 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 10 

 

 

  

10 

Stellen- und Personalakten 
1757-1834 

Enthält: 
1. Ministre des Cultes betr. Église Consistorial de Cusel (6.2.1806) 

2. Pfarrer Theis zu Wolfersweiler erhält wegen Erholungskur einen vicarius für 

längere Zeit (1785) 

3. ….. 

4. Pfarrer Theiß soll Pfarrsachen lediglich dem Vicario überlassen und den Herrn 

Vicarius nicht eigenmächtig von der Kanzel verdrängen (1788) 

5. Abgabe der zwei Dorfschaften Rohrbach und Richweiler samt emolumenten an 

die Pfarrei Berschweiler; unter dieser Bedingung wird der bisherige 3. Pfarrer 

Theis zu Hornbach zur Pfarrei Wolfersweiler vonfirmiert und vociert als recht-

schaffener Lehrer und Prediger der evang. reformierten Religion nach Gottes Wort 

(13.9.1757) 



 28 

6. Akten und Almosenbüchse sind dem Vicario Dumont von Pfarrer Theis zuzu-

stellen (18.4.1786) 

7. Tod des Pfarrers Theis am 1.2.1789 - Vikariat des Herrn Dumont ist dadurch 

beendet. Predigtdienste in vakanter Pfarrstelle haben 

- Pfarrer Matthias von Berschweiler am 8.2.1789 

- Vicarius Cullmann von Baumholder am 15.2.1789 

- Pfarrer Keller von Pfeffelbach am 22.2.1789 

- Pfarrer Heinz am 1.3.1789 

- Pfarrer Zöllner von Niederleichen am 8.3.1789 

- Pfarrer Callin von Ulmert am 15.3.1789 

- Pfarrer Hepp von Cusel am 22.3.1789 

- Pfarrer Lunberger von Altenglan am 5.4.1789 

- Vicarius Kalbfus von Achtelsbach am 10.4.1789 

- Pfarrer Matthias von Berschweiler am 12.4.1789 (1. Ostertag) 

- Vicariuc Cullman von Baumholder am 13.4.1789 (2. Ostertag) 

- Vicarius Kalbfus von Achtelsbach am 26.4.1789 

- Pfarrer Matthias von Berschweiler am 19.4.1789 

8. Achtelsbach - Vikar Moscherosch auch der Schulvicarius mit dem alten Schul-

diener nicht zufrieden (1787) 

9. Gottesdienst in Nohfelder Kirche von Pfarrer Theis zu halten (1784) 

10. Streitsache Pfarrer Theis gegen Vikar Hermann (1770) 

11. Schulkandidat Schneider (1786) 

12. Pfarrer Theis Gottesdienst in Nohfelden und Catechisation in der Wolfersweiler 

Schulstube zu halten angewiesen (1784) 

 

Besetzung von Pfarr- und Schulstellen 

Verhandlungen des Kuseler Lokal-Konsistoriums (1807-1816) 

Acta Ableben des Herrn Superintendenten Weber zu Wolfersweiler sowie Ange-

legenheiten seiner Witwe und der Pfarrverwaltung (1822-1823) 

Acta Ableben des Pfarrers Bonnet zu Wolfersweiler und Wiederbesetzung dieser 

Pfarrei (1833-1834) 

Aktenzeichen:  

11-2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 10 
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13 Andere Mitarbeiter 

  

12 

Küster 
1872-1928 

Enthält: 
1. Auseinandersetzung der Einkünfte von Küstereien (29.9.1872) 

2. Einkommen der Wolfersweiler Küsterstelle (1881) 

3. Verteilung der Küsterbesoldung (4.1.1882) 

4. Umwandlung der Naturallieferung (21.6.1883) 

5. Festsetzung der Naturalbesoldung 15.2.1884) 

6. Begleitung von Leichen (28.10.1884) 

7. Naturalbesoldung (9.11.1888) 

8. Naturalbesoldung (1888) 

9. Festsetzung des Küstergehalts (14.10.1893) 

10. Besetzung der Küsterstelle (13.5.1895) 

11. Anstellung von Lehrer Heinz als Küster (1.8.1895) 

12. Anstellung bestätigt (15.8.1895) 

13. Küstergehalt (1.3.1904) 

14. Umfang der Dienstgeschäfte des Küsters (13.11.1905) 

15. Festsetzung des Küstergehalts (7.2.1906) 

16. Memorandum betr. Eigentumsverhältnisse des Küsterhauses (17.12.1909) 

17. Festsetzurig des Küstergehalts (4.6.1910) 

18. Regelung des niederen Küsterdienstes (2.2.1911) 

19. Beteiligung der Lehrer bei Beerdigungen –Fall Schwarz (25.2.1914) 

20., 21. Neufestsetzung Küstergehalt (15.5.1916, 31.10.1919) 

22. Benutzung von Gebäuden und Grundstücken der Kirchengemeinde durch 

Organisten (17.12.1921 

23. Mietvertrag mit Hermann Kohl genehmigt (25.2.1925) 

24. Zahl der Organisten-Dienststunden festgestellt von Lehrer Heinz (22.7.1924) 

25. Antrag Ludwig Herz- Wolfersweiler, einen Teil des zum Küsterhause gehörigen 

Stück Landes zu benutzen (22.6.1926) 

26. Lageplan eines zum Küsterhauses gehörigen Stück Landes (14.3.1927) 

27. Besichtigung des Küsterhauses (3.5.1927) 

28. Ankauf bzw. Verkauf eines zum Küsterhaus gehörigen Streifen Lands vom 

Konsistorium abgelehnt (30.5.1927) 

29. Steuerabzug bei Nebeneinkünften (26.2.1931) 

30. Kürzung des Organistengehalts durch Notverordnung (14.7.1931) 

31. Auszug aus der Gebäudesteuermutterrolle betr. Küsterhaus (15.5.1876) 

32. Bedingungen für den Verkauf des Küsterhauses (3.6.1928) 

33. Verkauf des Küsterhauses an Friseur Kohl in Wolfersweiler (14.6.1928) 
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34. Verkauf der Küster-Scheune an Artur Herz in Wolfersweiler (14.6.1928) 

35. Verkauf von 5 qm Hofraum am Küsterhaus an Landwirt Herz in Wolfersweiler 

(14.6.1928) 

Aktenzeichen:  

13-6 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 12 

 

 

15 Besoldung, Versorgung, Zulagen, Aufwandsentschädigungen der 

kirchlichen Dienste 

siehe auch Az. 98-0 in lfd. Nr. 25: Verzeichnis der Kompetenz der Wolfersweiler 

Pfarrkirche (1600); Besoldung (1818) 

  

11 

Pfarrbesoldung 
1749-1863 

Enthält: 
Tabellen über Besoldungsgegenstände, über Seelenzahl der Pfarreien im Lokal-
konsistorium Kusel, Besoldung überhaupt (1813-1814) 

Besoldung Pfarrer Rettig (1862-1863) 

Pfarrbesoldung 

Pfarrweistum Wolfersweiler (1765) 

Gehaltsfragen 

Rechnung (1749) 

Aktenzeichen:  

15-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 11 

 

 

  

12 

Pfarrbesoldung 
1827-1939 

Enthält: 
Holzentschädigung 

Getreide 

Holzbesoldung (1827) 

Frucht-Präsentation (1838) 

Nohfelden und Wolfersweiler Pfarrkompetenzen (1832) 

Pfarrdienst und Pfarrbesoldung (1844) 

Anfuhr-Entschädigung für Brennholz (1846) 

Nachweisung über Pfarrbesoldung - Pfarrer Susewind in Wolfersweiler (1939) 

Aktenzeichen:  
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15-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 12 

 

 

2 Gottesdienste, Amtshandlungen, Seelsorge 

21 Gottesdienste und gottesdienstliche Veranstaltungen 

  

13 

Abendmahlsfeiern 
1824-1825 

Enthält: 
Abendmahlsgäste 

(Namens-)Listen der Kommunikanten 

Seelenzahllisten 

Verzeichnis aller reformierten Kommunikanten im Kirchspiel Wolfersweiler, welche 

Baugeld zahlen sollen 

Aktenzeichen:  

21-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 13 

 

23 Amtshandlungen 

  

 

Amtshandlungen 
1750-1936 

Enthält: 
Taufen (1750) 
Verzeichnis der in der Pfarrei Wolfersweiler stattgehabten Taufen, Trauungen, 
Beerdigungen (1856, 1863, 1875) und Konfirmationen (1828-1839, 1883-1908) 
Ehescheidungsakte Johannes Scheding aus Gimbweiler, geb. 1769, und Maria 
Johanna Kohl, geb. 1778, vor dem Maire der Marie zu Nohfelden zur Zeit der 
französischen Herrschaft 

Aktenzeichen:  

23 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 13 
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3 Unterrichtswesen, Schulen, Theologische Lehre 

30 Allgemeines 

  

16 

1827-1843 

Enthält: 
Berichte über Verbesserung des Schulwesens (1827) 

Tabellarische Übersicht sämtlicher Schulen der Pfarrei Wolfersweiler (1829) 

Schullehrerinstruktionen (1830) 

Gutachten über die Schulordnung (1834) 

Aufnahme des Joh. Seibert von Wallhausen in das Lehrer-Seminar (1839) 

Volles Normalgehalt der Schullehrerstellen (1841) 

Tanzbelustigungen und Schulkinder (1842) 

Schuldisziplin (1843) 

Aktenzeichen:  

30 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 16 

 

 

34 Kirche und Schule 

siehe auch lfd. Nr. 23 (Az. 74), lfd. Nr. 25 (Az. 91-2) sowie lfd. Nrr. 40-42 (Az. A 1) 

  

14 

Schule Asweiler-Eitzweiler 
1824-1856 

Enthält: 
Besoldungsregulierung (1825) 

Wohnung und Garten in Asweiler 

1. Jährliches Schulgeld ad 45 Kr von jedem schulpflichtigen Kind für Sommer- und 

Winterschule 

2. Jährlich barer Zuschuss von 57 fl und 15 Kr von beiden Gemeinden 

3. Auftrieb von 3 Stück Rindvieh, 4 Stück Schweinen und 6 stück Schafen zur 

Gemeindeherde von Asweiler - Weid- und Hirtenlohn frei 

4. Für Lieferung von 1 Klafter Brennholz und 22 Zentnern Steinkohlen seitens 

Asweiler und 1/2 Klafter Holz und 11 Zentnern Steinkohle seitens der Gemeinde 

Eitzweiler 

Sauerwein, Daniel jr. Schullehrer zu Asweiler-Eitzweiler - Regelung des Gehalts 

(1824) 

Versäumnisliste (1841) 

Hauptprüfung (1842/43) 

Schulbesuch von Kindern kath. Konfession (1856) 
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Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 14 

 

 

  

14 

Schule Gimbweiler 
1834-1857 

Enthält: 
Anstellung des Lehrers Philipp Diehl von Leitersweiler in Sachsen-Coburg (1834) 

Winterschullehrer Christian Sauerwein (1836) 

Carl Emmerich von Buhlenberg Schullehrer in Gimbweiler (1836) 

Tabellarische Übersicht der Schule (1844/45) 

Probeschriften der Schulkinder und Frühlingsprüfung (1845) 

Lehrer M. Kuhn mit Familie aus dem Schulhause (zu eng) in seine eigene Woh-

nung gezogen (1843) 

Versäumnisliste (1843) 

Einrichtung von Sonntagsschulen (1842) 

Anschaffung von Schlipfs Handbuch der Landwirtschaft (1847) 

Wintersemester 1848/49 Verlegung der Baumschule genehmigt 

Schulvisitationen (1854) 

Besoldung von Lehrer M. Kuhn 1834-1857 = 175 Taler (jüngere erhalten 190 

Taler) 

Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 14 

 

 

  

 

Schule Hirstein 
1759-1857 

Enthält: 
Schuldiener Krysert zu Hirstein (1759-1766) 

Die erledigte Gleimbacher Schulstelle wird dem bisherigen Hirsteiner Schuldiener 

übertragen, der Hirsteiner Schuldienst dem Schulkandidaten Müller von Lau-

tersweiler, dermalig Winterschulmeister zu Steinberg (1791) 

Spezifikation der Schulgüter in Hirstein: Wohnhaus mit Garten, Wiesen in der 

Listenhauser Wies, Ackerland auf der Grumetshöhe, bei der Leimkaul, auf der 

Steckertswies 

Schullehrer Kohl (1824) 

Spezifikation der Hirsteiner Schulbesoldung nach Angabe des dortigen Schul-

meisters Jakob Kaiser: 

Frucht, Geld, Holz, Wohnung 
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Sommerschule zu Hirstein 

Resultat der Frühjahrsprüfung und Hauptvisitation 1842 

Verteilung von Prämien 

Schwarze Wandtafel zum Unterricht im Singen 

Holzlieferung zum Schweinestall 

Anschaffung von Pulttischen (1843) 

Schullehrer Mommer lässt es an Fleiß und Eifer fehlen 

Zustand der Schule Hirstein am Schluss des Schuljahres 1844/45 

Tabellen zum Gesangsunterricht - Linearzeichnen (1843) 

Herstellung eines neuen Schulsaales (1847) 

Unterstützung des Schullehrers Mommer, Vater von 5 Kindern, jetzt ganz 

brauchbarer Lehrer 

Dienstunfähigkeit des Lehrers Mommer –Schulamtskandidat Krieger aus Baum-

holder interimistischer Verwalter der Hirsteiner Schule - bei Zustimmung seiner-

seits – Lehrer Mommer verpflichtet sich, Kost und Logis zu stellen (1848) 

Schulamtspräparande H. Schmidt übernimmt Schulverwaltung (1848) 

Des Schullehrers Barth irreligiöse Äußerungen (1851) 

Schulversäumnissen ohne Entschuldigung ist entgegenzuwirken (1854) 

Anschaffung des Wagner'schen Lehrbuches (1857) 

Geschäftsstil: Höfliche Redeformen unter Vermeidung scharfer Ausdrücke - An-

rede in geeigneten Fällen statt in dritter in erster Person (1857) 

In den Erlassen kann Staatsdienern, Lehrern und Privatpersonen das Prädikat 

„Herr“ beigelegt werden (1857) 

Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 14 

 

 

  

14 

Schule Mosberg-Richweiler 
1771-1852 

Enthält: 
Winterschulmeister und Besoldung (1771) 

Vorstellung des Schulkandidaten von Lauterecken Johann Abraham Müller (1779) 

Lehrer Kuhn (1837) 

Schulneubau (1837) 

Schulinventar - Lehrmittel (1837) 

Schullehrer Crummenauer (1842) 

Anzahl der Schulversäumnisse (1845) 

Befreiung der Kinder des Lehrers von der Entrichtung des Schulgeldes gesetzlich 

nicht begründet (1852) 

Aktenzeichen:  

34-4 
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Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 14 

 

 

  

14 

Schule Steinberg 
1760-1852 

Enthält: 
Alte Aktenstücke (1760 ff.) 

Geometrischer Plan der Schulwiese (1841) 

Sitzungen des Schu1vorstandes 

Protokolle 

Zufriedenheit mit den Leistungen der Schüler und des Lehrers Kuhn 

Als Belohnung für Läuten der Glocke am Morgen, Mittag und Abend, auch bei 

stattgehabten Leichen, will die Gemeinde dem Herrn Schullehrer Kuhn „pro per-

sona“ eine Weide zur Benutzung geben, welche auf der Heide liegt, genannt die 

Langwiese (1852) 

Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 14 

 

 

  

15 

Schule Wallhausen 
1773-1856 

Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 15 

 

 

  

 

Schule Wolfersweiler 
1822-1896 

Enthält: 
Unterricht - Stoffplan (1822) 

Acta Schullehrer Daniel Sauerwein (1828) 

Lesebezirk Wolfersweiler (1843) 

Auszug aus dem Bericht der Schulinspektion der Pfarrei Niederwörresbach (1844) 

Schulkommissionen 

Schulzeitung - Lesegesellschaft 

Schulunterricht nicht nach Katechismus, weil Teile der evangelischen Lehrer ge-

reizter Stimmung gegen die ihnen als Schulinspektoren vorgesetzten Geistlichen 

sind (1851) 



 36 

Allgemeine Schulsachen (1789-1823) 

Lokalschulinspektion: 

Pfarrer Wolf, Pfarrer Rettig 

Erlasse, Gesuche, Berichte alle Schulen des Kirchspiels Wolfersweiler betreffend 

(1860 ff.) 

1. Religionsunterricht in den Volksschulen (1866) 

2. Empfehlung des Tierschutzvereins (1873) 

3. Ankündigung von Schulvisitationen durch Lehrer Kley (1875) 

4. Mitwirkung der Lehrer bei Volkszählung (1875) 

5. Vertretung des Schulinspektors bei Prüfungen (1877) 

6., 7. Broschüren und Drucksaaten an Lehrer (1878) 

8. Zirkulation einer Broschüre (1879) 

9. Ankündigung von Schulvisitationen durch Lehrer Kley (1880) 

10. Mitwirkung der Lehrer bei Volkszählung (1880) 

11. Anfrage die Katechismen betreffend (1880) 

12. Einführung der neuen Rechtschreibung (1880) 

13. Übermittlung von 2 Broschüren (1880) 

14. Schulsparkassen (1882) 

15. Zähleramt der Lehrer (1882) 

16. Schulversäumnisse (1882) 

17. Dispens kath. Schulkinder am Firmungstag (1882) 

18. Einführung der neuen Rechtschreibung (1882) 

19. Züchtigungsrecht der Lehrer (1883) 

20. Urlaubserteilung (1883) 

21. Umfang des Unterrichts (1883) 

22. Verfügung zur Lutherfeier (1883) 

23. Bewerfen der Telegraphen-Glocken (1883) 

24. Aussetzen des Unterrichts (1884) 

25. Einrichtung von Schul-Chroniken (1884) 

26. Kirchenbesuch der Schulkinder (1884) 

27. Frankierung dienstlicher Schreiben (1884) 

28. Visitation durch Lehrer Kley (1885) 

29. Lektions-Plan (1885) 

30. Dispens vom Abhalten der Schulprüfungen (1885) 

31. Zähleramt der Lehrer (1885) 

32. Besorgung der Versäumnislisten (1886) 

33. Schulfreie Tage für kath. und jüd. Kinder (1890) 

34. Schulfrei für kath. Schulkinder (1890) 

35. Einrichtung von Schulbibliotheken (1890) 

36. Termine der Schulferien (1890) 

37. Zähleramt der Lehrer (1890) 

38. Feier des 90. Geburtstags von Graf Moltke (20.10.1890) 
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39. Flugblätter über Vogelfütterung (1891) 

40. Schutz der Telegraphenleitungen (1891) 

41. Verlegung der Kartoffelaussaat-Ferien (1891) 

42. Benachrichtigung der Regierung bei Vertretungen (1891) 

43. Feier von vaterländischen Gedenktagen (1891) 

44. Lernmittel (1892) 

45. Verhütung von Brandschäden (1893) 

46. Gedenkfeier für Gustav Adolf (1894) 

47. Lehrer bei Berufs- und Gewerbezählung (1895) 

48. Schulversäumnisse (1895) 

49. Leitfaden für Turnunterricht (1895) 

50. Privatunterricht der Lehrer (1895) 

51. Reinigung der Schulräume und Aborte (1894) 

52. Schutz der Telegraphen-Leitungen (1896) 

Aktenzeichen:  

34-4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 15 

 

 

4 Gemeindearbeit 

47 Diakonische Aufgaben 

  

13 

Liebes- und Fürsorgetätigkeit 
1771-1858 

Enthält: 
Almosenfürsorge 

Fürsorge für Verunglückte (1771-1853) 

Verwaltung der Almosenfonds (1817-1858) 

Arbeitsbeschaffung (1847) 

Aktenzeichen:  

47-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 13 
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6 Grundstücke und Friedhöfe 

61 Grundstücke 

  

17 

Grundstücke 
1741-1833 

Enthält: 
Rentkammer verwaltet Ev. Ref. Geistliche Güter und Gefälle mit alleiniger Aus-
nahme der zur Administration der National-Regie vorbehaltenen Berg- und Hüt-
tenwerke (1798) 

Ratifikation zwischen dem von Achtelsbach abgezogenen Pfarrer Heinz und dem 

allda eingezogenen Pfarrer Bonnet (1798) 

Ansprüche fremder Glaubensgenossen (Lutheraner und Katholische) auf geistli-

che Gefälle der ehemaligen Zweibrücken'schen Classe (1800) 

Jährliche Besoldung von hiesiger Kirche: 

1. an Geld 

a Geldbesoldung, b Weinfuhrlohn 

2.an Naturalien 

a Korn, b Gerste, c Spelt, d Haber, e Stroh, f Wein 

Kosten der zum Heiligen Abendmahle erforderlichen Symbole, Brot und Wein 

(1799) 

Besoldung des Religionslehrers Weber (1806) 

Aufhebung der Fonds - Bezahlung der Schulden (1806) 

Plan einer neuen Witwenkasse 

Verheerung der Wiesen, Äcker und Kleestücke durch fürchterlichen Wolkenbruch 

und Schlossen-Wetter - Schlamm und Steine überall (1808) 

Besoldungsrückstände der Pfarrer und Lehrer (1821) 

Brand von Kusel und verloren gegangene Urkunden und Akten (1824) 

Tilgung der Kirchenschulden - Kirchenschulden möchten als Staatsschulden an-

gesehen werden (1829) 

Befehl: In Ansehung sämtlicher den Pfarrgemeinden, Kirchen und Schulen im 

hiesigen Amt zustehenden, in der Schätzung nicht befindlichen Güter ist Unter-

suchung angeordnet, ob keine neuen acquisita unter den alten Gütern stecken; an 

Pfarrer Theis –Wolfersweiler (1783) 

Extractus aus Wolfersweiler Gerichts-Schultheiß-Protokoll in Sachen Pfarrer Theis 

contra Gemeinde Answeiler - Klage wegen schuldiger Gebühren (1780-1797) 

Verordnung (gedruckt) über die Betreuung der den Geistlichen und Schullehrern 

als Gehalt zugewiesenen Güter und Befreiung von außerordentlichen Kriegslasten 

(1815) 

Rechnung über die Pfarrgüter zu Wolfersweiler - Wiesen, Garten, Hofgeding, 

Pfarrhaus samt Scheune und Stallung, Ackerland - zu Pfarr- und Schulbesol-

dungen - Verwahrung des Gartens (1762) 

Die prätendierende Kostenrechnung des Pfarrgutes zu Wolfersweiler (1741) 
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Pfarrwitums-Gut (1770) 

Beitrag zur Küsterei und Erbauung einer kath. Kapelle (1770) 

Pfarrgüter von der direkten Steuer befreit (1819) 

Kosten der Umgießung einer Glocke (1834) 

Bau eines Küsterhauses (1835) 

Verkauf des Bienengartens an Michel Stephan (1854) 

Gesuch der Witwe des weiland Pfarrers Bonnet zu Wolfersweiler um Verpachtung 

der dasigen Pfarrländereien (1833) 

Aktenzeichen:  

61 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 17 

 

 

  

54 

Beschreibung nebst Rissen der Wolfersweiler Pfarrgüter, angelegt von 
Gottlieb Wilhelm Spener 

1761 

Aktenzeichen:  

61 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 54 

 

 

64 Verpachtung 

  

17 

Verpachtung 
1921-1944 

Enthält: 
Wiesen und Äcker - Pachtverträge 

Mietverträge - Küsterhaus an Friseur vermietet (1924-1930) 

Vertrag mit Oberlinger Orgelbaufirma (1928) 

Vertrag mit Dachdecker Bodtländer 

Umdeckung des Kirchendaches (1921) 

Vertrag mit Totengräber Christian Seibert (1923-1930) 

Berlinische Feuerversicherungs-Anstalt 

Bezirksdirektion Köln - Versicherung der Kirche mit Goldmark 84.000,- 

(1927-1937) 

Nachversicherung mit 10.000,- Goldmark (1930) 

Kraftfahrtversicherungssteuer 

Einheitswertbescheide (1935) 
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Vertrag mit Frau Christian Lorenz wegen Reinigungsdienst im Kirchenraum / im 

Konfirmandensaal, Putzmaterial stellt Frau Lorenz selbst, Vergütung 8,- Mark 

monatlich, Sonderleistungen werden besonders im Taglohn vergütet (1932) 

Land-Abtretung an Eisenbahn (1944) 

Aktenzeichen:  

64 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 17 

 

 

66 Friedhof 

  

18 

Friedhof 
1769-1907 

Enthält: 
Bau und Reparaturen an Kirche und Friedhof (1769-1788) 

Gesuch des Michael Stephan von Wolfersweiler um Erlaubnis, einen hölzernen 

Giebel auf die Mauer des Kirchhofs bauen zu dürfen (1827) 

Reparaturen der Kirchhofsmauer Wolfersweiler (1834) 

Festsetzung des Kostenbeitrages der Wolfersweiler Kirchhofsmauer (1821) 

Schulgebäude und Schulscheune (1818-1822) 

Reparatur der Kirchenuhr (1831) 

Plan der projektierten Erweiterung des Kirchhofes zu Wolfersweiler (1837) 

Rechnung über Reparaturen an der Kirche und an Pfarr-Gebäulichkeiten wie auch 

an der Kirchhofsmauer zu Wolfersweiler (1846) 

Anstellung des Totengräbers (1846) 

Führung der Grabregister (1848) 

Trennung der Gemeinden Hirstein und Steinberg-Deckenhardt von dem bisheri-

gen Kirchhofs-Verband und Anlegung eigener Friedhöfe (1854) 

Reparatur der beiden Emporen - Planzeichnung (1822) 

Arbeit an dem Pfarrgarten-Zaun (1882) 

Entfernung eines dem Imploranten zustehenden Kirchengestühls - Postagent 

Mommer - Nohfelden (1880) 

Maurerarbeit an dem ev. Kirchhof zu Wolfersweiler (1883) 

Überlassung des Grabes Sauerwein (1907) 

 

Erweiterung und Einrichtung des Gottesackers zu Wolfersweiler - idem die Got-

tesäcker des Kirchspiels Wolfersweiler betreffend (1830-1856) 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 18 
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7 Gebäude 

71 Kirche 

siehe auch lfd. Nrr. 22 und 24 

  

19 

Kirchenbau 
1777-1793 

Enthält: 
Kirchenbau und Kostenaufbringung 7184 fl (1781-1793) 

Amtskeller Röchling: Bericht über Wolfersweiler Kirchenbau, Beitreibung der 

Restkosten und Einreichung der Schlussrechnung (1786-1792) 

Besoldungszulage für Pfarrer Stauss zu Wolfersweiler; in dieser Akte findet sich 

auch die Unterlage für die dem Inspektor Schwartz zu Homburg lebenslänglich 

bewilligte Besoldungszulage 

Einweihung der neuerbauten Kirche am 30.11.1788; Text: Pred. Salomo 4,17 

Kirchenrechnung über den reformierten Kirchenbau zu Wolfersweiler (1786-1792) 

Amtskeller Eulers Bericht an Fürtsl. Regierung Pfalz-Zweibrücken über Verhand-

lungen betr. die Wolfersweiler Kirche 

Das Wolfersweiler Pfarr-Weistum wegen Reparation und Erweiterung (1777) 

Fürstl. Regierung: Communicatum nebst einem Tom Akten betr. die Wolfersweiler 

Kirche und was nach deren Vorschriften an den Herrn Prälaten von Tholey er-

lassen wurde (23.4.1777) 

Antwort des Abtes von Tholey in französischer Sprache (1777) 

Extractus Fürstl. Pfalz-Zweibrückensches Reg.-Protokoll die Reformierte Kirche 

zu Wolfersweiler betr. - gefertigte Vorschläge finden Beifall, nur der Abt von Tholey 

de Salabert weigert sich, sie anzuerkennen. Fürstl. Regierung soll befehlen, dass 

der Präslat von Tholey binnen 14 Tagen sich schriftlich erklären muss, widrigen-

falls er gewärtigen soll, dass man den Zahlenden arretieren und die Kirche repa-

rieren werde (1777) 

Streit um diesseitigen Besitzstand bzw. um die Communication eines tituli, Fürstl. 

Rentkammer - Abtei Tholey (1777) 

Versteigerung der diesbezügl. Arbeiten (1778) 

Fürstl. Pfalz-Zweibrücken-Rentkammer-Protokoll (1778) 

Chaussee-Inspektor Wahl berichtet über Erweiterung der Wolfersweiler Kirche - 

Bauzeichnungen / Kostenanschläge (1780-1781) 

Aktenzeichen:  

71-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 19 
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20 

Kirchenbau 
1781-1792 

Enthält: 
Urkunden zur Wolfersweiler Kirchenrechnung (1781-1788) 

Befehl, dass die Kirche im laufenden Jahr erbaut werden soll, da die Kirche im 

gegenwärtigen Zustand - Fenster mit Brettern verschlagen, dunkel wie im Keller - 

nicht gebrauchsfähig ist (1781) 

Maurer-, Schmiede- und Schreinerarbeiten 

Rechnungen, Umlagen, Publicationen 

Manualakten des Wolfersweiler Kirchenbaus 

Rechnungen über den neuen reformierten Kirchenbau (1786, 1790, 1792) 

Aktenzeichen:  

71-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 20 

 

  

 

Kirchenbau 
1787-1792 

Enthält: 
Berichte; Chaussee-Inspektor Wahl; Fenster Materialsorgen, Durchgänge; 
Amtskeller Röchling; Gerichtsschultheiß Euler zu Wolfersweiler u.a. sowie Mittatur 
mit der Rechnung ad revisionem zur ungesäumten Examination 

Aktenzeichen:  

71-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 20 

 

  

 

Orgelbau 
1834-1839 

Enthält: 
Orgelbau Franz Heinrich - Rhaunen-Sulzbach; Schreiben, dass das Orgelwerk 
trotz unvermutet schneller Genehmigung erst im Herbst 1836 geliefert werden 
kann; Verzeichnis der Register des Orgelwerks; Werk muss mit Kuppel und drei 
angemessenen Blasebälgen versehen sein (1834-1838) 

Ausweißung der Kirche (1836); Zaun um den Pfarrgarten (1836) 

Orgelbaukosten (1837) 

Verteilungs- und Heberollen - Steuer u. Almosenfonds für Reparaturen: Asweiler, 

Eitzweiler, Gimbweiler, Hirstein, Mosberg-Richweiler, Nohfelden, Steinberg, 

Wallhausen, Wolfersweiler (1837-1839) 

Aktenzeichen:  

71-31 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 20 
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21 

Glocken 
1826-1931 

Enthält: 
Umgießung der zersprungenen großen Glocke (soll noch aus der Zeit nach Karl 
dem Großen stammen) zu Wolfersweiler mit Verzeichnis (1826) 

Rechnung über die Kosten der Umgießung und Kirchspielbaulichkeiten zu Wol-

fersweiler (1828) 

Vertrag wegen Umgießung der gesprungenen Glocke - Waagschein über eine 

Glocke (= 606 kg Gewicht) 

Communicantenliste zur Kostenaufbringung: Asweiler, Eitzweiler, Hirstein, Mos-

berg-Richweiler, Nohfelden, Steinberg, Wallhausen, Wolfersweiler (1827) 

Glockenbeschaffung nach dem Ersten Weltkieg durch Glockenbaufirma Rincker 

(1931) 

Aktenzeichen:  

71-32 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 21 

 

 

  

 

Gestühl 
1735-1758 

Enthält: 
Reparationen der Wolfersweiler Kirche und Kirchenstühlen und wer solche Kosten 
zu tragen schuldig war (1735-1736) 

Chorbau der Wolfersweiler Kirche (1740-1753, 1756-1758) 

Aktenzeichen:  

71-34 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 21 

 

 

  

23 

Vermischte Bausachen 
1874-1931 

Enthält: 
1. Kirchenreparatur (2.9.1874) 

2. Baurat Mayer betr. Kirchendachreparatur (26.7.1876) 

3. Nutznießung des Pfarrverwalters Becker an Haus und Garten (16.7.1878) 

4. Verpachtung der Gartenfrüchte (26.7.1878) 

5. Reparaturen im Pfarrhaus (5.8.1878) 

6. Appartementsgrbe am Pfarrhaus (20.12.1884) 
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7. Arbeitsvergebungen 

8. Kostenanschlag der Kirchenheizung (15.8.1908) 

9. Ofenpetition 

10. Vertrag mit Dachdecker Friedrich Trarbach aus Wirschweiler (25.8.1910) 

11. Aufnahme der Kirche in die Denkmalliste (9.5.1913) 

12. Notwendige Ausbesserungsarbeiten im Pfarrhaus (14.7.1914) 

13. Überweisung des Ertrages des Pfarrgartens an Pfarrer Lengler (12.8.1916) 

14. Erhöhung der Versicherungen während der Kriegszeit (6.12.1917) 

15. Antrag auf Beihilfe zur Instandsetzung der Kirche (25.4.1927) 

16. Pfarrhausmiete (14.5.1927) 

17. Umgebung der Gotteshäuser-Antennen an Kirchtürmen (19.1.1928) 

18. Angaben über die Nutzung der Dienstwohnung (1928) 

19. Beihilfe zur Instandsetzung der Kirche (6.12.1928) 

20. Orgelreparatur durch Fa. Oberlinger (24.12.1928) 

21. Verbesserungsvorschläge für die Orgel (24.12.1928) 

22. Kirchenbeleuchtung mit Zeiss-Spiegellicht (4.2.1930) 

23. Kircheninstandsetzung (1927) 

24. Konfirmandensaalbau (1929) 

25. Vertrag mit Dachdecker P. Bodtländer betr. Turmdach 

26., 27. Vorfenster an der Kirche (1931) 

28. Beschwerde des KGV Chr. Bruch I Wolfersweiler beim Konsistorium 

(22.6.1931) 

30. Schallladen am Glockenturm (Juni 1931) 

31. Betonarbeiten in der Kirche wegen Schwamm (1931) 

 

Reparaturen am alten Pfarrhaus (1771-1832) 

Rechnung über die Baukosten des ref. Pfarrhauses zu Wolfersweiler (1842) 

Einnahmebelege über die Baukosten 

Uneintreibbare und irrtümlich aufgelegte Beiträge der Wolfersweiler Baukosten 

(1843) 

Pfändungsbefehle 

Ausgabe Pfarrhausbau 

Amtseinnehmer Nohfelden 

Rechnung über die Hebung und Verausgabung der Pfarrhausbaukosten des 

evang. Kirchspiels Wolfersweiler pro 1843 

Revisionsbemerkungen zum Pfarrhausbau 

Kostenanschlag der Herrichtung des alten Pfarrhauses zu einer Scheune (1858) 

Aktenzeichen:  

71 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 23 
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73 Pfarrhaus 

siehe auch lfd. Nr. 23 

  

22 

Vermischte Bausachen 
1700-1845 

Enthält: 
Verfügungen der Königl. Rentkammer im Herzogtum Zweibrücken (1700-1758) 

Erinnerungsgesuch des Pfarrers Theis zu Wolfersweiler und sämtlicher Censoren 

des reformierten Kirchspiels Wolfersweiler an den Landesherrn, dass die neue 

Scheuer, Stallungen und Holzschuppen möge gebaut werden - ebenso der Pfer-

destall - Steine aus dem Steinbruch auf Wallhauser Gelände - der ganze Stall ist 

in- und auswendig mit Kalk bestrichen worden - Strohdach Brandschaden noch 

niemals gewesen - Zuweg notwendig (1764) 

Bau und Reparaturen an Wohnhaus und Stallung 

Baumeister Hellermann: Scheune und Stallung nicht mehr zu reparieren 

(1764-1795) 

Bau und Reparaturen an Pfarr- und Schulhaus, auch Pfarr- und Schulgüter betr. 

Baurechnung des ref. Kirchspiels (1751-1754) 

Baurechnungen (1765-1770, 1771-1774, 1789-1790 ff.) 

Reparatur der Kirche, der Pfarr- und Schulgebäude mit Verzeichnis (1828-1834) 

Evang.-Ref. Pfarrei mit rückständigen Steuern des Pfarr- und Schulguts betr. 

(1832) 

Gesuch des Joh. Kunz von Gimbweiler um Nachlass der Reparationskosten zum 

reformierten Pfarrhaus zu Wolfersweiler (1829) 

Temporäre Benutzung des Wolfersweiler alten Pfarrhauses (1842) 

Gesuch des Kirchenvorstands von Wolfersweiler den Abbruch des alten Pferde-

stalls im dasigen Pfarrhaus betr. (1834) 

Gesuch der Witwe des weiland Pfarrer Bonnet von Wolfersweiler um Rücker-

stattung verschiedener von ihrem verstorbenen Ehemann für das Kirchspiel vor-

gelegter Bau- und Reparationskosten (1835) 

Nachweis über sämtliche Zahlungen, welche für den im Frühjahr 1840 angefan-

genen und im Herbst 1841 beendigten Pfarrhausbau zu Wolfersweiler sowie an 

Bauunternehmer Peter Becker daselbst geleistet sind (1842) 

Steuern der Pfarr- und Küsterländereien und zum Pfarrhausbau erhobene Gelder 

(1839) 

Verzeichnis der beim Pfarrhausbau mehr verbrauchten Materialien und mehr 

gelieferten Arbeiten als im Kostenanschlag vorgesehen (1840) 

Bau des neuen Pfarrhauses (1840); Reparatur des Turms (1844) 

Verschiedene Reparaturen an der Kirche (1845) 

Status der Erhebung der Pfarrhausbaukosten 

Aktenzeichen:  

73 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 22 
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24 

Neubau eines Pfarrhauses 
1838-1845 

Enthält auch: Reparation der Kirche zu Wolfersweiler 

Aktenzeichen:  

73-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 24 

 

 

74 Küsterhaus 

  

23 

Vermischte Bausachen 
1762-1854 

Enthält: 
Acta das alte Kirchspielschulhaus betr. (1762-1825) 

Hirsteiner und Wolfersweiler neues Schulhaus betr. (1762-1843) 

Bau an Küsterhaus, Pfarr- und Schulhaus (1835-1845) 

Verkauf des Bienengartens an Michel Stephan (1854) 

Befreiung von direkten Steuern der Pfarrgüter und Garten (1814) 

Memoriale der kath. Pfarrei Wolfersweiler (1826) 

Aktenzeichen:  

74 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 23 

 

 

9 Finanz- und Gemeindeverwaltung 

90 Allgemeines 

  

25 

1839-1861 

Enthält: 
1. Gesuch der Rechners Kohl von Wolfersweiler wegen Verteilung der Grund-
steuer der Pfarr- und Kirchengüter 

2., 3. Berichte 

4. Konsistorial-Verfügung 

5. Bericht des Bürgermeisters 

6. Amtliche Weisung an den Bürgermeister 
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(alles 1839) 

 

Einführung eines neuen regelmäßigen Budgets (1849) 

Revisionsbemerkungen (1857-1861) 

Aktenzeichen:  

90 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 25 

 

 

91 Vermögensbestand 

  

25 

Inventarien 
1778-1883 

Enthält: 
Inventarium für das Kirchspiel Wolfersweiler enthaltend sämtliche Kirchen-, Pfar-
rei- und Schulmobilien (1824) 

Dokumentenbuch für das Kirchspiel Wolfersweiler mit chronologischem Ver-

zeichnis der Schuldurkunden des Evang. Almosenfonds zu Wolfersweiler 

(1824-1857) 

Inventarium (duplum) über sämtliches Mobiliarvermögen der Kirche und Pfarrei 

Wolfersweiler sowie der in derselben befindlichen Schulen (1825) 

Journal für die Pfarrei Wolfersweiler (1824) 

Korrespondenzregister der Pfarrei Wolfersweiler (1778-1883) 

Chronologisches Verzeichnis der Kapitalien der Kirche, Pfarrei, Küsterei 

(1869-1882) 

Aktenzeichen:  

91-2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 25 
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98 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 

98-0 Allgemeines 

  

25 

1863-1926 

Enthält: 
1. Beantwortung statistischer Fragen (26.4.1863) 

2. Allgemeine Fragen des Rechnungswesens (19.6.1868) 

3. Diensteinkommen - Übersicht über Vermögen und Schulden (19.11.1872) 

4.Grundvermögen der Kirche (14.4.1873) 

5. Vermögen der Kirchengemeinden (19.2.1874) 

6.-8. Gesamtsteuer (1878/79) 

9. Unterstützungsfonds (16.1.1880) 

10. Kirchliche Armenpflege (19.1.1880) 

11. Verwendung von 200.- M (24.1.1880) 

12. Ernennung von Jak. Ludwig Alt zum Kassierer (24.1.1880) 

13. Anlage von Kapitalien (17.9.1880) 

14. Einziehung von Casual-Gebühren (5.11.1880) 

15. Diensteinführungskosten (14.2.1881) 

16. Einsendungstermine für Rechnungen u. Voranschläge (1881) 

17. Doppelte Ausfertigung der Voranschläge (1.2.1882) 

18.-20. Einsendung der Kirchenrechnungen u. Voranschläge (1882) 

21. Casualgebühren u. andere Bezüge (12.12.1882) 

22. Erhebung der Umlagen (5.2.1883) 

23. Auszahlung des Staatsgehalts (26.4.1883) 

24. Auszüge aus den amtlichen Steuerlisten (6.6.1883) 

25. Vorschriften für Rechnungsführer (20.12.1883) 

26. Taxation des Diensteinkommens (28.1.1884) 

27. Aufhebung der Vfg. v. 6.6.1883 u. Neuregelung (29.2.1884) 

28., 29. Heranziehung der KG-Glieder nach der Grundsteuer (1884) 

30. Befreiung der Pfarrer von der Kontribution (1884) 

33.Vermögen und Schulden der Pfarrer (8.5.1885) 

34. Beitrag zur Prediger-Witwen-Kasse (9.11.1885) 

35., 36. Aufstellung u. Einsendung der Voranschläge (1886) 

37. Rechnung des Kirchenfonds pro 1885 

38. Erstattung von Küstergebühren durch die Armenkasse (19.12.1887) 

39. Vermögen und Schulden der Pfarrer (8.3.1890) 

40. Einzahlung der Landeskirchenkassen-Beiträge (1890) 

41. Kassenvisitation (9.2.1893) 
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42. Tilgung eines Ingrossats (10.8.1893) 

43. Repartition der kirchlichen Umlagen (26.4.1894) 

44. Ergänzung der Vorschriften für Rechnungsführer (1894) 

45. Vermögen und Schulden der Pfarrer (14.6.1895) 

46. Belegung der Kollektengelder (30.12.1895) 

47. Wahl des Lehrers Heinz zum Kirchenrechner (29.10.1897) 

48. Erhebung der Umlagen durch den Amts-Einnehmer (4.11.1897) 

49. Kaution des Kirchenrechners (12.11.1897) 

50. Hinterlegung von Wertpapieren (6.3.1899) 

51. Überweisung des Pfarrvermögens der Pfarrländereien (1901) 

53. Einreichung der Voranschläge (1901) 

54. Überweisung des Pfarrvermögens (1901) 

55. Genehmigung der Überweisung (24.4.1901) 

56. Gehaltstermine (11.5.1901) 

57. Haftpflichtbetrag (11.7.1901) 

58. Auszüge aus Revisionsverhandlungen (26.7.1901) 

59. Vermögen und Schulden der Pfarrer (11.3.1902) 

60. Außerhalb gelegener steuerpflichtiger Grundbesitz 

61. Verhandlung mit der Königl. Eisenbahndirektion (1907) 

62. Auszahlung des Staatsgehalts am 16. des dritten Quartalsmonats (6.3.1908) 

63. Steuerliche Belastung der Kirchengemeinden (1909) 

64. Vereinfachung des Rechnungswesens (24.6.1910) 

65. Vermögen und Schulden der Pfarrer (1910) 

67. Revisionsbemerkungen bei Voranschlägen (1912) 

68. Berechnung der Umlage zur Landeskirchenkasse (1912) 

69. Schaffung eines eisernen Bestandes für rechtzeitige Zahlung der landeskirchl. 

Umlage (14.12.1912) 

70. Erhebung der Kirchenumlage nicht mehr durch Amtskasse (10.2.1914) 

71. Einsendung der Voranschläge (13.2.1914) 

72. Einzahlung der Kirchenumlagen (1914) 

73. Einsendung der Rechnungen nunmehr in 2 Exemplaren (1914) 

74. Zahlung für staatliche Kassen (7.4.1914) 

75. Genaue Festsetzung der Beiträge zur Landeskirchenkasse (22.5.1914) 

76. Wegfall des Beitrages zur Landeskirchenkasse im Jahre 1915 

77. Vermögen und Schulden der Pfarrer (8.3.1915) 

78. Diensteinkommen der vom 13. August ab erledigten Pfarrstelle Wolfersweiler 

(31.7.1916) 

79. Genehmigung einer Anleihe von 20.000,- M zur Zeichnung von Kriegsanleihe 

(11.10.1916) 

80. Diensteinkommen der erledigten Pfarrstelle (1916) 

81. Rechnung über Einnahmen (Diensteinkommen) u. Ausgaben (Kosten der 

Verwaltung) in der Zeit vom 13.8. bis 13.11.1916 



 50 

82. Aufwandsentschädigung bei Verwaltung (8.9.1917) 

83. Steuerzettel ohne Umschläge (17.1.1918) 

84., 85. Prüfungsprotokoll des Rechners für 1917/18 

86. Anforderungszettel der Steuern verschlossen schicken 

87. Auszahlungstag des Gehalts (28.10.1919) 

88. Aufwandsentschädigung bei Dienstreisen (25.5.1920) 

89. Bereitstellung von Steuerabgaben für 1.5.1929 wegen Grunderwerbsteuer-

gesetz (15.5.1920) 

90. Prüfungsprotokoll des Rechners für 1920 

91. Beiträge der einzelnen Kirchengemeinden zum Pfarrgehalt (26.1.1921) 

93. Genehmigung eines Darlehns von 40.000,- M (12.11.1921) 

94. Beitrag zur Laudeskirchenkasse (10.4.1922) 

95. Einziehung der Kirchensteuern durch Finanzamt (1922) 

96. Erhöhung des Beitrages zu Landeskirchenkasse (1922) 

97. Unterlagen für Festsetzung des kirchensteuerlichen Prozentsatzes 

(27.6.1922) 

98. Mahnung zur schnellen Einsendung der Beiträge an Landeskirchenkasse 

(4.8.1922) 

99. Anfrage des Finanzamtes wegen Abführung der Steuern 

100. Erhebung der Umlagen (10.7.1923) 

101. Neuregelung der kirchl. Umlagen (12.9.1923) 

102. Angaben für Reichszuschüsse (12.10.1923) 

103. Beiträge zur Landeskirchenkasse für 1923 u. 1924 

104. Richtlinien zur Erhebung der Kirchensteuer (1924) 

105. Zusammenstellung des Besoldungsaufwandes (13.4.1924) 

106. Kirchenumlagen für 1924 

107. Mahnung zur Zahlung der Umlagebeiträge (17.6.1924) 

108. Offenlegung der Steuerrolle (17.6.1924) 

109. Mietsentschädigung der Dienstwohnung (18.9.1924) 

110. Kirchensteuer in der kommunalen Finanzstatistik nicht einbezogen 

(10.10.1924) 

111. Miete des Pfarrers Lueg (15.12.1924) 

112. Verordnung betr. Erhebung kirchlicher Umlagen (1914) 

113. Prüfung der Kirchenkasse (29.1.1925) 

114. Lohnabzug der Geistlichen (2.2.1925) 

115. Pfarrvakanzrechnung f. d. Zeit v. 1.7. bis 31.8.1924 (4.2.1925) 

116. Übersicht über entwertete Schuldverschreibungen (1925) 

117. Aufnahme einer Anleihe von 2.000,- M 

118. Anleihe genehmigt (24.2.1925) 

119. Reichseinkommensteuer für 1924 (11.5.1925) 

120. Aufwertung von Sparkassenguthaben (23.6.1925) 

121. Einsendung der Umlagerolle von 1913 (7.8.1925) 



 51 

122. Kosten des Gesetzblattes (8.8.1925) 

123. Anleihe-Altbesitz (14.8.1925) 

124. Kredit-Bedürfnis der Kirchengemeinden (14.8.1925) 

125. Aufwertung der Kapitalien (27.10.1925) 

126. Steuererhebung „im Namen des Finanzamtes“(2.11.1925) 

127. Beiträge zur Landeskirchenkasse 1925 (18.12.1925) 

128. Kreditbeschaffung f. d. Landeskirchen (18.12.1925) 

129. Beitrag zur Landeskirche für 1925 

130. Senkung der Lohnsteuer (29.12.1925) 

131. Verteilung der Kirchensteuer auf Einkommens-, Grund- und Gebäudesteuer 

(7.1.1926) 

132. Verwendung der Pauschsätze als Unterlagen für die Kirchensteuer 

(2.2.1926) 

133. Kreditangebot der Dresdener Bank (5.3.1926) 

134. Der Präsident des Landesfinanzamtes betr. Kirchensteuer (26.3.1926) 

135. Voranschlag 1924 erlassen (1.6.1926) 

136. Erlass der Kirchensteuer 1925 vom Bergarbeiterverband Neunkirchen ge-

fordert (29.5.1926) 

137. Mitteilung sämtlicher Ausgaben für 1926 (24.6.1926) 

138. Umlageliste zur Feststellung der Gesamtsteuer (1926) 

139. Beitrag zur Landeskirche abzügl. altes Staatsgehalt 

140. Höhe der Reichseinkommen-, Grund- und Gebäudesteuer: Kirchensteuer 

wieviel % der Gesamtsteuer (1926) 

141. Mitteilung der Bank f. d. Nahetal betr. Anleiheablösungsschuld (25.8.1926) 

142. Kirchensteuer 1926 (24.9.1926) 

143. Voranschlag für 1926 (3.11.1926) 

144. Umlage zur Landeskirchenkasse für 1925 = 1.697,40 RM 

145. Entschädigung für Benutzung der Dienstwohnung (10.12.1926) 

Darin: auch: Verzeichnis der Kompetenz der Wolfersweiler Pfarrkirche (1600); 
Besoldung (1818) 

Aktenzeichen:  

98-0 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 25 
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98-1 Haushaltsplan 

  

25 

Voranschläge 
1908-1937 

Aktenzeichen:  

98-1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 25 

 

 

99 Verwaltung der Gemeinde 

99-9 Verschiedenes 

  

26 

Prozessangelegenheiten 
1728-1790 

Enthält: 
Vorfälle bei der Erbauung hiesiger katholischer Kirche, auch bei Bestattungen 
(1728-1778) 

Die gegen den evang.-ref. Pfarrer Theis zu Wolfersweiler ex parto daiger Ge-

meinde vorgebrachten Gravamina (1759-1788) 

Wolfersweiler Gravamina contra Lutheranos (1777-1790) 

Aktenzeichen:  

99-92 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 26 

 

 

R Rechnungen 

  

39 

Almosen-Rechnung der reformierten Pfarrei Wolfersweiler 
1737-1807 

Aktenzeichen:  

R 1,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 39 
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27 

Almosen-Rechnung der reformierten Pfarrei Wolfersweiler 
1808-1853 

Enthält auch: Belege (1821-1834) 

Aktenzeichen:  

R 1,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 27 

 

 

  

28 

Wolfersweiler Almosenrechnung 
1834-1837 

Aktenzeichen:  

R 2,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 28 

 

  

28 

Kirchen- und Almosenrechnung zu Wolfersweiler 
1838-1843 

Enthält: auch Belege (1844-1845) 

Aktenzeichen:  

R 2,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 28 

 

  

29 

Rechnung Kirchen- und Almosenfonds zu Wolfersweiler 
1846-1855 

Aktenzeichen:  

R 3 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 29 

 

 

  

30 

Rechnung des Kirchenfonds Wolfersweiler 
1856-1860 

Enthält auch: Belege 

Aktenzeichen:  

R 4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 30 
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31 

Rechnung des Kirchenfonds Wolfersweiler 
1861-1870 

Enthält auch: Belege 

Aktenzeichen:  

R 5,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 31 

 

 

  

31a 

Rechnung des Kirchenfonds Wolfersweiler 
1856-1870 

Aktenzeichen:  

R 5,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 31a 

 

 

  

32 

Rechnung des Kirchenfonds Wolfersweiler 
1871-1877 

Enthält auch: Belege (1883-1885) 

Aktenzeichen:  

R 6 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 32 

 

 

  

33 

Rechnung des Pfarreifonds Wolfersweiler 
1865-1877 

Aktenzeichen:  

R 7,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 33 
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33 

Rechnung des Küstereifonds Wolfersweiler 
1865-1869 

Aktenzeichen:  

R 7,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 33 

 

 

  

 

Rechnung des Kirchenfonds Wolfersweiler 
1943-1945 

Aktenzeichen:  

R 7,3 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 33 

 

 

  

34 

Rechnung der Friedhofskasse 
1937-1945 

Enthält: 
Wolfersweiler (1937-1942) 

Steinberg-Deckenhardt (1943-1945) 

Wolfersweiler (1943-1945) mit Belegen 

Aktenzeichen:  

R 8 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 34 

 

 

A Amtsbücher 

  

35-38 

Amts- und Gesetzblätter 
1934-1949 

Bemerkung: kassiert 
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40 

Schulprotokoll Wolfersweiler 
1841-1866 

Aktenzeichen:  

A 1a 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 40 

 

 

  

41 

Schulprotokoll Wallhausen 
1841-1866 

Aktenzeichen:  

A 1b 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 41 

 

 

  

42 

Schulprotokoll Steinberg 
1841-1866 

Aktenzeichen:  

A 1c 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 42 

 

 

  
 
Kirchenprotokolle 

1855-1930 

Enthielt: 
a) Protokollbuch über Beratungen und Beschlüsse der Kirchengemeinde Wol-
fersweiler (1855-1889) 

b) Pfarrei Wolfersweiler (1889-1930) 

c) Pfarrei Wolfersweiler (1930 ff.) 

Aktenzeichen:  

A 2 

Bemerkung: fehlt 
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43 

Kontroll-Register der Kirchengemeinde Wolfersweiler, Einnahmen 
1856-1921 

Aktenzeichen:  

A 3,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 43 

 

 

  

44 

Kontroll-Register der Kirchengemeinde Wolfersweiler, Ausgaben 
1856-1921 

Aktenzeichen:  

A 3,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 44 

 

 

  

45 

Geschäftsregister für den evang. Kirchenfonds zu Wolfersweiler 
1883-1943 

Enthält: Friedhofskasse; Hauptbuch; Einnahme-Journal; Ausgabe-Journal 

Aktenzeichen:  

A 4 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 45 

 

 

  

46 

Notizen über die Almosen und Kollektengelder nebst Unterstützungen 
1863, 1873 

Aktenzeichen:  

A 5,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 46 

 

  

47 

Notizen über die Almosen und Kollektengelder nebst Unterstützungen 
1882-1890 

Aktenzeichen:  

A 5,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 47 
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48 

Notizen über die Almosen und Kollektengelder nebst Unterstützungen 
1946-1954 

Aktenzeichen:  

A 5,3 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 48 

 

 

  

49 

Schätzungsregister [Liegenschaftsbuch] des Dorfer Wolfersweiler 
o.D. 

Aktenzeichen:  

A 6 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 49 

 

 

  

50 

Abkündigungsbuch 
1939-1941 

Aktenzeichen:  

A 7,1 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 50 

 

 

  

51 

Abkündigungsbuch 
1941-1947 

Aktenzeichen:  

A 7,2 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 51 

 

  

52 

Brieftagebuch 
1939-1956 

Aktenzeichen:  

A 8 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 52 
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55 

Patrimonial-Güter der evangelischen Pfarrei Wolfersweiler, der Küsterei und 
der hierzu gehörigen Kirchhöfe 

1873 

Enthält: Nachweis der einzelnen Güter nach Flur, Parzelle mit Nr., Benennung, 
Kulturart und Größe; dazu im Einzelnen farbige Flur- und Planzeichnungen 

Aktenzeichen:  

A 9 

Bestellsignatur: 4KG 044B (Wolfersweiler), 55 


